
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1920

31 (20.1.1920) Mittagausgabe



Gvscke ?nt tKcrlrcls L mal . Mittag - ? ^ nsnave . ^ ervrettetste Zeitung Kadens .

« c«uaz .Vrrtle:
.̂ n .ö kvki'ie illnNr. WeUlidau) :
d'n ^ l5r."b° - Nn, Verl - ae ui d in

^baebolt monatlich
ins Sans iclic, . .« 2 .S0.

,k» !»?, ? ' Von unseren Aaentn «
«elieseri .« -Z.S0.. ^r« die Po » auZs-dliekN « An «.

V«».
'

» .̂ usiellaebübr ^ 2 .« ,.
-> > s ^ >? 'mit illusir Wclts » au1:
d« i verlaas und in

-, ?» " ^ f̂iellen ablleSoli monaU
Wisw». . !^ inssaui aelie «.
rrn von unseren Aaenin -

K^uz «- liefert .« 2 80 .die Boft anss » li ' » li » Aus .
«. ^"Nellittblibr .« 2.70 .«>n,ki.Rinnmer 10 DI«.

5>«e,
^ " « SstSNevc :

Kc>i,°Ü.?^ Lammftr -Ecke. nZSIl
»„ s/ 'graste und Marktvla « .°Ii » -?»««, . «. . I. . „ ^ . n. s,

Nr ^ General - Anzeiger für Karlsruhe nnd das badische Land .
Weitaus größte Bezieherzah ! von nllen i« Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Redaktion
r «l»s.Nr . Mg «. St0

?-- !« : Sarl -r-he Nr 8?8S . Wochen -Beilagen : „Eportblatt ". erscheint jeöen Montag . — „Volt und Heimat ", erscheint jeden Samstag .

Einen « » m und Berlin v » »
Kerd . Tviergarien .

Chefredakteur : Albert Her, ««.
N -rantwortl . iiir allgei » Volitlk n.
H-uMeton : Ant . Rudolvb : bad Polt ,
lik Lokales alM Teil ! ^ rvr.v . Seckendorfs : bad . Cbronik u .Svort :
« . Solderaurr . iür den ?ln,cigentetl :
« . RinderSvi 'ckicr. alle in KarlZruve .
Berliner Vertretuni : Berlin V . lO

Aiucwe « .
Die Iwaltige Nonvareille,e «l« SS ^
autwlrt ? 70 L>, Die Reklame »«» «

Z.80 ./ !. an erster Stelle S .Z0 UX.
Bei Wiederboluna tariNefter Rabatt ,
der bei Nickncindaltiina de« Xi :leS .
»et aericbtl . Betreibung u . Sonllw »

sen aukcr « rait tritt .
Kür Piatzvorsartsten und Ta « de»
Ausnadme kann keine Kewitbr üder -

nommen werden .

Nr . z , Karlsruhe , Dienstag den 2V . Januar 1S2V . 3 <» . Jahrgang .

Zum Sturze Clemenceaus.
Dir Gosamtdemisfion des französischen Kabinetts .

Pari » , t ». Zan . lAgence Havas . ) Clemenreau
^ ^ ^ ute vormittag 10V» Uhr mit den Ministern «nd Unter ,
die » ^ ^ "ren zum Präsidenten PoincarS und surren ! . »hm

" « samtdemission des Kabinett ».
Zum Ausscheiden MemencrauS.

Paris , lg . Jan . (Agence HavaS, ) Ileber die ??rag -, ob die
! ° » s " iknwahl den Verhandlnuxfzn der HrjedenS -

^ ^ z nne Unterbrechung herbeiführen wird schreibt daZ
^ °urnal : E -^ r ist , daß eine vollständigeKursSnderung

diplomatischen Beziehungen eintreten wird . Wenn sich
noch nicht bi-me . kbar macht . ?o ist dies einzig deS-

^ nt .
Ŝ

'°mmlllng über
'
sich bracht« , ew«n üm Frankreich

'
so verdienten

«ä? °nn der geregten Belohnung zu berauben .
vir^ TV' Paris . 20 . Jon . Die Sitzung des Obersten Rates
di» » ^ v»n Cl « m « nceau präsidiert sein . Es ist möglich , daß
'len ^ Cl«menceau zu ihrem Ehrenpräsidenten er-""wen « ^ d.

AZVg Pari », lg . Fan . Agence Havas . Clemenreau legte
t? a

"
n daß «r den O b e

°
7st

'
e n R ä t am Montag Vormit -

prälidieren konnte, um die Adriatischc Frag «,
^ allen , noch zu regeln . Delanntl ck mus? die jugo-

vr»w
^ ^ 'erung ihre Antwort in der Angel>>.ienhstt des Kom-

von Italien angenommen und vom Obersten Rat besiir-
den « > " och einreichen. Kestern Ab -̂ nd kannte man offiziell
ti°n »„ - AnWort no«l> nicht , aber nach verschiedenen Jnforma -
« lb « r - nicht so befriedigend au - gesclle» , wie man
ŝ

° Ut habe. Man kann annehmen , daß der Oberst« Rat »!ngre>-
^ werize , um die letzten Schwierigkeiten noch aus dem Wege zu

i^ walls werd« der Oberste Rat den von Italien gemachten
Rechnung trazen und bestrebt sein, die von ihnen siutac-

Lösung durchzudrücken .
Das Urteil der französischen Presse.

Die französisch« Press« ist ohne Ausnahme der
^ d ' k Wahl Desschanels zum Präsidenten der

'hr? Wahre B-delltung dadurch <^ ,ä! t , dah sie den Zu -

^
' enbruK der Politik Clemenceaus bedeute,

^s- " -̂ ^ w p s" ist , alles in allem genommen, zufrieden das
Clemenceaus ein Ende nimmt zu Nun

°- T ,
voraussichtlich opportunistischen Regierungsperiode , deren

Pers^ . s
! '?^ Tendenz darin bestehen dürfte , zur Regierung politische

kasij. Seiten M berufen , die ihrem Charakter nach eine Gewähr
dag die inneren Gegensätze eher versöhnt als verschärft

^ ie übrige gemäßigte und konservative Presse läßt Tlem«n-
>>i« -- tich und begrüßt die Wahl Desschanels als Gewähr für
Und ^ Traditio nspoliti ! Frankreichs im Innern
8b?r ^ ußen . Die Presse Briands selbst kann ihre Freude
"' achj Tlemenceauz nicht verbergen. Besonders der „Eclair "

zum Vorwurf , daß er seine Verdienste um die
^oinit x

^ Sieges verdunkelt habe durch di« Hartnäckigkeit,
^ ch dem Waffenstillstand die Friedensverhandlungen wei-

-?>- ^ en er und seine Mitarbeiter nicht gewachsen gewesen
di« >Lanterne " drückt sich noch schärfer aus . indem sie sagt,

Pgestrigen Tages bestehe nicht in der Wahl des
^
° ^^enten der Republik , sondern im Sturze Clemnceau«,'n dem Ende eines verworfenen Rasputinismus ,

^ vkz . wir mit wachsendem Ekel ertragen mußten . Die
Prefs « ?reut sich, daß durch die

S?«^ ^ Frankreich zu den Traditionen des parlamentari ,
zurückkehre, das Elemenoeau durch seiwe persönliche

» ^
^efZhrdet habe.In

^ dies- m ' " " eren Politik FrankreiSs macht sich all».der Presse erkennen lassen , sofort eine Ab -
Selbst die nationalistische Presse sieht sich ge-

Diktatorische Sprache , die sie sich ngenuber der Linken
!», . " '>̂ t n ?>» dämpfen , nm d .̂n neuen Präsidenten der Repu -
!°it!

"
A °" r den

k,i » ab» «!. >.
^ ovr zu >token. Dia «Sozialisten yaden sich ihrer -

^ " iinzen Wahlverhandlungen neutral verhalten u.
,i. Es kam ihnen vor allen Dingen darauf an,
sti

'^ cmenceaus keinen Agiiationsstoff gegen Deschanel
in vNt. D ; . °ben zum Teil sogar gestern für den letzteren ge-
bn « Deschanels hat zur Folgz ^ daß die Kammer

u>as ^.aoen einen neuen Präsidenten zu wählen
(Frkf Kraftprobe zwischen links und rechts führen

S t ^ ammengesetzt: Aeußeres : Millerand , Znne -
Finanzen : Francois Marsal ,

L - ° ° ^ e MÄ ^ ' ^ li -d der Bank Union Varisien , Krieg : A -.vrK
»vi .? ^ >!^ r - ^ 2 andr y . Kolvnialminister : Sarraut , Han-
b° -/ >chost : R ^ . ^ kentlicher Unterricht : Aonnorat . Land-
»kd ^ -n V,nd ^ Arbeitemi n.ister : ? o u r d i n, Eesnnd-

^ an?z«^' 7 ^? ' ' ° le Fürsorge : Breton , Oefsentliibe Arbeiten
^ Fror uien . Minister kiir die befreiten

Gcncraliekretär im genannten Ministerium ,
» i» ^ n, ° t s s e kr et ar ia t « werden folgendermaßen
Q >,^ ." ' inil^ . ! ,. ^ '^ " iu»n de -' Aeußern wird zugeteilt : Reibet , dem
»n»> dcni ? N! ant>el Brousse. dem Landwirtichtsministerinm
L>». - ^ Tk -iunyre . Das Transvortwesen

übernimmt Bignon , Post und T -legrapben
d ?n tes ni ! ,̂. " '^ «kizbrt Pier ' e Flandin . die Wasserkräfte°' °ls-»retär de^ Mlchan

"
k» ° -rbandes!

" " ^ ^ ' ^ ^ upat .

scĥ . s? ^ »e h
" '

t / ?/ivattel .) Clemenceau . der Vater
^tlli ^ tM den

'
>.

" ^ 'ne Niederlage bei der Präsident -
wird aus ie - n Ministervräsidenten zur Verfügung ge-

^^ ederlage Ki « »- flüchten, um in der Einsamkeit diene» politischen Lebens zu verwinden . Da» po»

litische Frankreich ist ohne Elemenceau , aber es ist nicht ohne den
Geist Clen .enceaus . Es war eine letzte Verbeugung vor dem großen
französischen Patrioten , als der noch amtende Präsident der Re¬
publik Poincare dem Schildträger des im Aerger Scheidenden
Millerand das höchste Regierungsamt anbot .

Milleranid hat angenommen . Er hat wohl aus der Ehrung für
Elemenceau und aus Pietät für 4 Wochen die Lasten der Regie¬
rungsgeschäfte auf sich genommen. Es ist ein Opfer, denn nach 4
Wochen , wenn aus Versailles der feierliche Einzug des neuen Präsi¬
denten Desschanel in das Elysee mit dem gewohnten Glanz statt¬
finden wird , wird Millerand seine Zwischenaktsrolle ausgespielt
haben . Geist wird sich zu Geist finden und Millerand ist nicht gerade
Geist vom Geiste Desschanels. Briands Stern wird wieder
am politischen Kimm« l Frankreich« aufgehen und versuchen , das
große Rachleuchten des Ruhmes de» alten Siegers zu Werstrahlen .
Aus diesem Grund « erübrigen sich weittragende politisch« Kombin«'
tlrmen. am Tag«, der Millerand in di« »orderst« Reihe stellt. Es
ist nur interessant , sich bei dieser G«legenheit wieder de» alten
Sozialiften zu erinnern , der ein« so merkwürdige Roll« in der fran -
zSMen Politik spielte.

Er war d"r erste sozialistische Kriegsminister und drückte als
solcher jenen Sessel, den der alt « Gallifet , der KomnmnardentiZter.
inne hatte . Man dachte an ein« französische Revolution des franzö¬
sischen Geistes durch Millerand . Nichts von alledem. Millerand war
weit davon entfernt , etwa radikale oder auch nur sozialistische An¬
sichten ins Heer zu verpflanzen und sie dort zu hegen. Das Gegenteil
geschah zum Erstaunen des Auslandes , das schon verächtlich die
Achseln oezuckt hatte über das Schicksal , das „die infamen republika¬
nischen Staatsnotwendigkeiten " der bedauernswerten französischen
Armee bereiten würden . Millerand war der Schöpfer der neuen
französischen Armee , teilte diese Armee volkstümlich und gab ihr
eine Menge Brimborium . Di« Zapfenstreiche lebten wieder auf und
durch Paris zogen Musikbanden , die von Fackeln begleitet waren , und
in ihrem Gefolge befand sich di« Menge , der der Akzent der Blech¬
instrumente elektrisch das alte gallische Blut anregte . Der Chauvinis¬
mus erblühte und still und leise sagt« man schon „Berlin ".

Der rote Kriegsminister ging weiter und stärkte die Ostgrenze,
baute den Eisenbahnknotenpunkt Zouflans -Iarny aus , förderte die
disziplinaren Tugenden . Millerand wurde der Rivale Deutsch¬
lands . Für die nationale Energie , die sich während des Krieges ,
wo er nach Viviani wiederum Kriegsminister wurde , so glänzend
bewährte , hat er die Pfeiler gebaut . Millerand war eben nicht
Sozialist , er war Nationalist und als solcher wirkte er in den letzten
Monaten , um die Geister zu schüren im Elsaß und als solcher
stand und steht er heute neben Clemencean , im Geiste Clemenceaus .

Cr wird nicht nur Beeren ernten in den kurzen 4 Wochen . Will
sie auch nicht . Das beweisen die Mitarbeiter , die er ausgewählt bat .
Ein Kabinett des Durchschnitts und für den Uebergang geschaffen
und genügend. Man hat die großen Kanonen in Reserve gehalten .
Sic werden auffahren , wenn Millerand zurücktritt. Erst in 4 Wochen
werden wir das neue Frankreich kennen lernen .

Hoffentlich auch schätzen.

Mach der Friedensunterzeichnnng .
D«r Abtransport der Kriegsgefangenen .

— Berlin , lg . Jan . Die Reichszentralstell« für Kriegs - nnd
Zivilgefangene teilt mit . daß der Abtransport der Kriegs¬
gefangenen aus Frankreich am Dienstag den 2V . Januar
beginnt . Es werden zunächst die in linksrheinischen
Gebieten beheimateten Gefangenen durchbefördert. Der
t' rste Transport trifft am Mittwoch den 21 . Januar in den
Durchgangslagern Zülich-Eschweiler und Düren ein. Die nächst,
folgenden Transporte werden nach Worms und Griesheim geleitet .

WTB . Pari «, 2V. Jan . Zwei deutsche Schiffe , di« zur
Heimbeiör -derung deutscher Kriegsgefangener be¬
stimmt sind , werden in Havr « bezw . Rouen am 21. Januar
erwartet . Es sind all« Anordnungen getroffen zur unverzüg¬
lichen Einschiffung von ungefähr 15M Kriegsgefangenen .
Zwei weitere Schiffe werden in St . Nazaire eintreffen und dort un-
g^fähr 5Kg Offizere und 7M Mannschaften aufnehmen. Am 22. Jan .
werden auch die ersten d « utschen Züg « auf den Linien Wer
Limburg , Mannheim und Offenburg wegfahrenn . Auf der
Linie über Düsseldorf finden die ersten Fahrten schon am 2V. Jan .
statt .

Nebe» die Auslieferung der Angeschuldigte ».
--i Berlin , 20. Jan . (Privattel .) Wie die .Voss. Ztg .

" meldet,sagte Reichskanzler Bauer in einer Unterredung mit d-'m Vertreter
der „United Preß "

, daß das deutsche Volk die Urheber bon
Kriegsverbrcchen nicht ihrer Strafe entliehen wolle ,
daß es sich ab r̂ gegen die Auslieferung an G .' richte sträube,di : aus früheren Feinden zusammengefetzt seien . Die deutsche Re¬
gierung werde nach Empfang der Liste allen in dieser Liste Aufgeführ.-
ten mitteilen , daß ihre Auslieferung verlanat werde. Sie würden
Gelegenheit haben, sich den ausländischen Gerichten freiwillig
zu stellen .

Auf eine Zwischenfrage sagte, wie das Blatt weit .-r berichtet,
Reichskanzler Bauer , eS könnte ein Bürgerkrieg entstehen, wenn
etwaige Angeklagte , gewaltsam ausgeliefert werden müßten.Er sei überzeugt, daß durch ein Abkommen über die Einsetzung un¬
abhängiger Gerichtshöfe die deutsche Oeffentlichkeit beruhigt werden
könne.

Freispruch deutscher Offizier «.
D .D . Genf, 17. Jan . (Eig . Meldung .) Vor einiger Zeit war ge¬

meldet worden, daß es den französischen Grsnzbehörden gelungen war ,
eine Anzahl deutscher Offiziere festzunehmen, die aus
französischen Gefangenenlagern entwichen waren und verkleidet
in die Schweiz zu entkommen versucht hatten . Sie hatten sich wegen
dieser Flucht vor dem Kriegsgericht in Grennble zu verant¬
worten . Nach eingehender Verhandlung kam der Gerichtshof zu einem
Freispruch von zehn deutschen Offizieren . Ein Offizier erhielt
eine Festungsstrafe von einem Monat , da er den ihn verhaftenden
französischen Beamten tätlichen Widerstand geleistet haben soll.

Abreise der ungarischen Friedensdslegation aus Frankreich.
WTB . Paris , lg . Jan . sAgence Havas .) Graf Apponyi und

der größte Teil d«r ungarischen F r ieden sd « legation sind
gestern nach Budapest abgereist. Ihre Abwesenheit wird vor¬
aussichtlich 10 Tage dauern . Man glaubt , daß di« ungarische Dele-
i»at >«« «t« Frist 5« Tw » ich«az d« Autmo« ! »erlange » roerd«.

Das Reichsnotopser .
Von Rechtsanwalt Dr . Max H<nnb»r«er-Km »»r«t; e .

'

IV . Einzelheiten . (Schluß).
1 . Der Reichsnotzins.

Ein Wigabepflichtiger . zu dessen steuerbarem Vermögen Grund ,
besitz gehört , kann beantragen , daß in das Grundbuch zu Gunsten
des Reiches ein Eintrag gemacht wird . Der Eintrag erfolgt für den»
jenigen Teil der Abgab« der ans den Grundbesitz nach Abzug der ihn
betreffenden dinglichen Schulden als Vermögensteil des Abgabe¬
pflichtigen entfällt . Es wird nicht der darnach sich ergebend« ge«
samte Abgabebetrag eingetragen , sond«rn «ine jährliche Tilgung »»
rsnte in Höh« von Prozent der Abgabe. Di« von dem Abgabe¬
pflichtigen insgesamt geschuldete Abgab« vermindert sich um de» B»>
trag des Kapitalwert » diese , eingetragenen Aoichsnotzinses. Der
Gefetzentwurf brachte folgendes Beispiel :

Ein Abgabepflichtiger besitzt ein Grundstück im Wert vo»
SOV « M Mark , das mit Zvv 000 Mark Hypotheken belastet ist : autz-5»
dem besitzt er ein Kapitalvermögen von 500 000 Mark . Die Gesamt»
abgab « beträgt 114 750 Mark ; hiervon entfallen auf das ReinvermS .
gen an Grundbesitz lg 126 Mark . Von diesem Betrag können aus Aw.
trag SH Prozent als Reichsnotzins zur jährlichen Tilgung in der»
Grundbuch eingetrag «n werden . Die ursprüngliche Fassung, daß der
Reichsnotzins allen anderen Lasten im Rang vorgehe, ist gestrichen
wvrden. Dagegen genießt der Reichsnotzins die Stellung einer
öffentlichen Last.

Wird ein Grundstück geteilt , das mit dem Reichsnotzins belastet
ist so wird der Reichsnotzins selbst auf die Teilstücke verteilt ; di«
Teilung erfolgt entsprechend dsm Wert der Teilstücke im Zeitpunkt
der Teilung . Diesen Wert setzt das Finanzamt fest. Das Finanz »
amt kann genehmigen daß Grundstücke fr«i vom R«ichsnotzins ab¬
geschrieben werden .

Die Eintragung des Reichsnotzinses, sowie alle Abänderung « »
und Löschungen erfolgen vollständig kostenfrei.

Der Fall , daß ein Abgabepflichtiger den dem Reichsnotzins z»
Grunde liegenden Abgabebetrag bar b- ' iAen will , regelt das Gesetz
durch folgende Vorschrift:

Ist das betreffende Grundstück an ?r r Stelle von einer öffent¬
lichen oder unter Staatsaufsicht stehenden Kreditanstalt beliehen,
und nimmt der Abgabepflichtige bei dieser ein Tilgungsdarlehe «
a«f. das in höchstens 50 Iahren rückzahlbar ist, um mit diesem Be¬
trag die Abgabenschuld zu tilgen , so geht die der Kreditanstalt z»
bestellende Hypothek allen anderen Lasten im Rang vor . Die Ein »
trayung dieser Hypothek erfolgt völlig kostenlos .

Stirbt der Abgabepflichtige, so ist der noch nicht getilgte Betrag
des Reichsnotopfers in voller Höhe als Nachlaßverbindlichkeit fällig
Die Erben können di« Eintragung eines Reichsnotzinses «urf de«
Nachlaßgrundstücken verlangen .

Gibt der MbMbepflichtige seinen dauernden Aufenthalt im In¬
land auf , so wird die ganze geschuldete Vermögensabgabe sofort
fällig , soweit sie nicht als Reichsnotzins im Grundbuch « «ge¬
tragen ist.

2. Sicherheitsleistung .
Es wurde oben fll . Ziffer 7.) erwähnt , daß gewisse Personen

zinslose Stundung t»er Abgabe verlangen können. Von ihnen kann
Sicherheitsleistung verlangt werden , wenn durch die gewährt»
Stundung die spätere Einziehung der Abgabe gefährdet wird , und
wenn die Sicherheitsleistung keine erhebliche Härte für die Abgabe¬
pflichtigen darstellt .

In allen anderen Fällen , wenn nämlich die Abgabe vom 1. Im ».
1SS0 an verzinst und in jährlichen Tilgungsrenten von H be¬
zahlt werden muß, kann Sicherheit für noch nicht fSllig« Rente «
nur ausnahmsweise verlangt werden .

Wenn entweder in der Vergangenheit Tilgungsraten wieder¬
holt unpünktlich gezahlt worden find , und wenn an » Rücksicht auf
die Persönlichkeit oder der Vermögenslage des Pflichtige » lwr künf¬
tige Eingang der Rente gefährde? erscheint: oder wenn Tatsache«
vorliegen , welche die Annahme rechtfertigen, daß der Pflichtige
beabsichtigt, die Sicherheit zu gefährden, welche im Vorhandenst !«
seines Vermögens an sich enthalten ist.

Die Höhe der Sicherheit bestimmt in allen Fälle » da»
Finanzamt .

Gibt ein Abgabepflichtiger seinen dauernden Aufenthalt im
Inlaiche auf , so ist der ganze geschuldete Abgabebetrag fällig . Der
Abgabepflichtige kann durch Sicherheitsleistung Stundung erhalte »
Genau so verhält es sich, wenn eine abgabepflichtige juristische Per¬
son , Gesellschaft oder Vermöyensmasse in Liquidation gerät . ?ch
auflöst , oder aufgehoben wird .

3. Die Zahlungsmittel.
Die Reichsabgabs kann in bar entrichtet werden . Als ixu»

Zahlung gilt auch die Hingabe von Schatzwechseln .
Die Zahlung kann auch mit Kriegsanleihe erfolgen. Sowei »

der Pflichtige die hierzu benützten Stück« nicht selbst gezeichnet hat
werden sie unter Zugrundelegung des festgestellten Steuerkurse» mit
Zinseirlauf vom 1. Januar 1920 ab an Zahlungsstatt angenommen

Nachweislich selbst gezeichnete Stück« werden zum Nennwert
angenommen . Als selbst gezeichnet gelten alle die der Pflichtig,
oder seine Ehefrau durch Zeichnung erworben haben . Ferner solche
die der Pflichtige oder seine Ehefrau aus einem Nachlaß geerbt
oder als Gesellschafter , Genosse oder MKglied eines Syndikats voi
einer Gesellschaft , Genossenschaft , oder einem Syndikat empfange»
hat , wenn der Vorbesitzer di« Kriegsanleihe selbst zeichnete . Ebensi
behandelt ist der Fall , wem: die Zeichnung für eine Erbengemein
schaft erfolgte , an welcher der Pflichtige oder seine Ehefrau betet
ligt waren .

Auch die Genossen von eingetragenen und nicht eingetragen «
Genossenschaften find insofern bevorzugt , als Kriegsanleihe wl»
selbst gezeichnete behandelt wird , welche der Genosse von der Genoj
senschaft käuflich erworben hat . Voraussetzung ist, daß der Erwerbs
prew dafür da» «« Stichtag »oehaak«« SmHmbe» »>» Gen-ll«



IekkeS .

« icht überstiegen und die G-nossenfchM die Stücke selbst gezeich-
«et hat.

Endlich wirv dem Selbstzeichner derjenige gleichgestellt , der
Kriegsanleihe anstatt einer auf gesetzlicher Verpflichtung beruhen¬
den Aussteuer erholten hat, falls der Aussteuernd« selbst Zeich»
»er war.

Um denjenigen Abgabepflichtigen die Zahlung der Abgabe zu
«rleichtern , die eiiu: bare Begleichung vorziehen , aber augenblicklich
« icht genügend Geld oder Kriegsanleihe haben , ist im Gesetz aus¬
drücklich bestimmt, daß eine Anstalt mit einer Rechtspersönlichkeit
Gegründet wird, welche auch andere Vermögenswerte als bares Geld
«der Kriegsanleihe entgegennimmt. Welcher Art die Vermögens¬
werte sein können , wird noch ausführlich bestimmt werden . Nach
der Begründung zum Gesetzentwurf ist ausdrücklich vorgesehen, daß
diese Anstalt nach wirtschaftlichen Grundsätzen verfahren soll . Der
Entwurf hatte die beschränkende Vorschrift enthalten , daß diese An¬
stalt mündelsichere Wertpapier« unbedingt annehmen muffe. Diese
Vorschrift ist in Wegfall gekommen . Infolge davon läßt sich heute
noch nicht überblicken, was für Vermögenswerte geeignet erscheinen
werden . Nimmt diese Anstalt Vermögenswerte von den Abgabe¬
pflichtigen an , so wird dieser in der Höhe des Annahmewertes von
der Abgabe befreit. Dagegen befreit die Hingabe den Abgabepflich¬
tigen nicht ohne Weiteres von der Haftung weg>:n eines Mangelsim Recht oder wegen eines Mangels der Sache.

4. Sonstige Vorschriften .
Ist eine Person vor dem 31. Dezember ISIS gestorben und ist

deren Nachlaß am 31 . Dezember 191» noch nicht verteilt , weil die
Erbberechtigten noch nicht ermittelt werden konnten, so muß die
Abgabe zunächst aus dem Nachlaß bezahlt werden . Der Steuersatz
ist so zu berechnen, wie wenn der gesamte Nachlaß einem einzigen
Abgabepflichtigen angefallen wäre . Stellt sich später heraus , daßder spktere Erbe eins Abgabe in dieser Höhe nicht hätte leisten müs¬
sen . so ist die Abgabe entsprechend zurückzuerstatten.

Wur'de eine Tilgungsrente festgesetzt, oder ein Reichsnotzins
«ingetragen, so tritt eine entsprechende Ermäßigung ein.

Der Inhaber eines Fideikommißes, Hansgutes oder sonstigen
Gebundenen Vermögens gilt als steuerrechtlicher Eigentümer dieses
gebundenen Vermögens . Das Gesetz befugt ihn , wie dies in den
übrigen Kriegssteuergesetzen auch schon vorgesehen war , die ganze
Abgabe aus Mitteln des gebundenen Vermögens zu bezahlen und
entsprechend über dazugehörige Gegenstände zu verfügen. Er bedarf
allerdings hierzu der Genehmigung einer Aufsichtsbehörde , wenn
nicht die Satzung ihm die Verfügung über Mittel des gebundenen
Vernlügens unter anderen Voraussetzungen schon gestattet .Wenn eine Aufsichtsbehörde fehlt , gilt als solche das zuständige
Oberlandesgericht . Besonders geregelt ist der Fall . daß der Inhabereines solchen gebundenen Vermögens die Abgabe bezahlen muß fürdas gebundene Vermögen und für anderes Vermögen , das in seinemfreien Eigentum steht . .

Die Abgabe wird von Renten und ähnlichen wiederkehrenden
Nutzungen und Leistungen in der Form der Tilgungsrente bei den
Berechtigten erhoben . Die Tilgungsrente erlischt, wenn die wieder¬
kehrende Nutzung oder Leistung wegfällt . Fällt diese wog , so mußder . der hierdurch einen Vermögensvorteil hat, zum Rcichsnotepserneu veranlagt werden . Die fortgefallene Rentenpflicht ist seinemVermögen kapitalisiert zuzurechnen .

Wenn ein Erblasser vor Inkrafttreten »es G- setzes über das
Reich?notopfer ein Vermächtnis angeordnet hat , ohne dabei zu be¬
rücksichtigen , daß sein Vermögen sich durch dies« Abgabepflicht ver¬mindert , so ist der Erbe berechtigt, die Erfüllung des Vermächtnis¬
ses insoweit zu verweigern, daß die Abgabe bei einer Beschränkungder Veranlagung auf dieses Vermögen von ihm und vom Vermächt¬nisnehmer verhältnismäßig getragen wird .

Das Gleiche gilt bei einer Auflage .
Bei fortgesetzter Gütergemeinschaft kann der beteiligte Abkömm¬

ling verlangen, daß der überlebende Ehegatte auch denjenigen Be¬
trag der Abgabe aus dem Gesamtgut bezahlt , der auf den im Eigen¬tum des Abkömmlings stehenden Teil des Gesamtguts entfällt.Di« ZNtiengesellschaften , Kommanditgesellschaften auf Aktie«,>l-esellschostcn mit beschränkter Haftung und eingetragen« Genossen¬
schaften dürfen die ,zur Auszahlung d«r Abgabe erforderlichen Mit¬tel aus den gesetzlichen Reserve -Fonds entnehmen . Durch diese
Vorschrift soll diesen Gesellschaften und Genossenschaften die Leistungder Abgabe erleichtert werden.

Begegnet die Ermittelung des Vermögenswerts besonderen
Schwierigkeiten , so kann der Rrichsfinanzminister nach Verein¬
barung mit dem Pflichtigen die Abgabe in einem Pauschbetrag
festsetzen und auf diese Weis« eine Bindung des Vermögens ausGründen des öffentlichen Wohles angemessen berücksichtigen.Bei Abgabepflichtigen , die durch den Krieg Kleidungsstiilt« oder
Houshaltuneszegenstände verloren haben , bleibt das Vermögen in
Höhe des Werts der verlorenen Sachen bis zu einem Betrag bisAM » Mark avgabefrei, soweit noch keine Neuanschaffungen erfolgtsind. Wurden derartige Gegenstände unter einem feindlichen Zwange»eräußert, so gilt für das Reichsnotopfer der Betrag als verloren,« n den der Wert höher ist als der Erlös . Dieser Erlös bleibt
abgabefrei. Neben dem Erlös darf auch hier bis zum Gesamtbetrag

» avssMe Vresse . ZMtktgWaN . Menstag . ve« SV . Janm » ISA ». Nr . ikl «

von SV « « Mark «in Betrag für die vertzren gegangenen Gegen - >
stände angesetzt werden . I.^ Die Hinterziehung der Abgabe wird mit einer Geldstrafe vom
einfachen bis dreifachen Betrag der hinterzog«nen Abgabeschuld
bestraft . Neben dieser Geldstrafe kann auch auf Gefängnisstrafe er¬
kannt werden .

Rußland .
DaS Ergebnis der Petersburger Rittewahle «.

WTB Sioekholm , IS. Jan . An den Petersburger Rätewah -
l « n nahmen 279 Personen teil . Bon 187b gewählten Vertretern sind
1 6 39 Bolschewisten .

Die englisch« Verständigung mit Sowjet -Rußland.
WTB . Paris , lg . Jan . Der , .M atin " schreibt: Tiefbewegt

durch die Berichts O 'Gradys , die dieser über seine Besprechungen
mit Littwinosf aus Kopenhagen übermittelte , beschloßen Llond
Georg « und s«ine Minister einen Plan zur Verständigung
mit Sowjetrußland ausizuarbeikn . Der erste Schritt in
dieser Richtung ist getan und besteht in der Wiederaufnahme
der Handelsbeziehungen . Es handelt sich darum , zu er¬
fahren , ob sich die Politik in dieser Richtung weiter entwickeln werde
und welche Maßnahnien ergriffen werden müssen , um die Verbün¬
deten Frankreichs durch die Wiederaufnahme der Beziehungen vor
Schaden zu bewahren . Der Kriegszustand mit Sowjetrußland geht
bekanntlich weiter .

Di« kriegerischen Erfolge der Bolschewisten .
TU . Warschau , 2V . Jan . (Vrivattel .) Ein hier aufgefange¬

ner Funkspruch enthält den bolschewistischen Frontbericht vom 11 . Ja¬
nuar . Darnach wurden an der Südfront mehrere Orte 2» Werft
nördlich von Um an und die Stadt Nowo - Mirgorod besetzt .
In der Nacht zum 8. Januar wurde Rostow und die Nachbarstadt
Nachischewan nach blutigem Kampfs erobert . 11VV0 Ge¬
fangene , 230 Geschütze , 1K0 Maschinengewehre und 7 britischeTanks fielen mit sehr großen Vorräten in die Hände d«r Bolsche-
wisten . Seit dem 1 . Januar wurden auf der Siidfront 75l> Geschütze ,über Maschinengewehre und IS britische Tanks erbeutet. An
der Ostfront kam Krasnosarsk in die Hände der Volschewisten .Die Gefangenenzahl bei der Einnahme dieser Stadt ist auf 7V !M
gestiegen . Sie - war die rechte Flanke der ersten, zweiten und dritten
sibirischen Armee .

Die Geschehnisse im Reich .
WTB . Kassel , 19. Jan . Gestern hat die Einführung des ehe¬

maligen Ministerpräsidenten Scheide mann in sein Amt als
Oberbürgermeister stattgefunden , zu dem er im Dezember
gewählt worden war .

Wieland lehnt ab.
.

^ Berlin , 19. Jan . Wie wir hören , hat der demokratische Abg.Wi eland den ihm angebotenen Posten des R e i ch s sch a tz mi n i -sters " " ' . . . . .

, »O du Keimatflur ."
Roma » von Max Schmidt - Schiemfels .

l?oo?rietd lSZY b ?' (Zretdleiu l?o ., <Z . m . d . H .. I êioaix .
lis . Fortsetzung )

Das Leben im Schloß nahm seinen gewohnten Lauf . Weder
die Anwesenheit Gelbrechts noch die heitere Art Suzannes
änderten etwas an dem Ton kalter Feierlichkeit , der wie ein
dumpfer Luftzug durch die weiten dunklen Räume strich. Zu¬
dem war das junge Mädchen viel zu sehr von neuen Eindrücken
erfüllt , um einen persönlichen AZillen zu bekunden. Mit der
Aufahmefähigkeit der Jugend ließ Suzanne das neue , fremde
auf sich wirken . Sie durchstreifte stundenlang den Schloßpark,der sie in seinen strengen Formen an Versailles erinnerte ,
sie lief im Dorfe umher , das dagegen so durchaus deutsch an¬
mutete wie das alte Schloß selbst , und suchte den Wald auf .Ein niedliches Ponygespann stand zu ihrer Verfügung .An der Seite eines Stallburschcn kutschierte sie durch die Felderund auf Wiesenwegen entlang . Noch niemals hatte sie die
Zügel von Pferden geführt . Es bereitete ihr eine unbeschreib¬
liche Freude , in dem niedrigen Wagen aus gelbem Korbgeflecht
zu sitzen und die beqeumen wohlgenährten Tiere durch heitereZurufe anzutreiben . Frau Kiener liebte die behagliche Ruhe .Sie wa , zufrieden , wenn sie auf der Schloßterrasse sitzen und
hinab in das grüne Tal Mauen konnte. Selten lieh sie sich zueiner Spazierfahrt oder zu einem Streifzug durch den Park
bewegen .

„Tante Kienier, ich bin unsagbar glücklich .
"

versichert «
Suzanne . „So glücklich, wie ich es noch nie im Leben war .
Die Menschen sind so gut , daß ich sie alle liivb gewonnen Hobe .
Der Graf ist wie ein Vater .

" Sie lachte ihr leises klingendes
«Zache« . »Ach, und er Hat doch gar nichts väterliches an jich.

"

sters . zu dessen Uebernahme er anfanas geneigt schien, abge¬lehnt . Eine Bestätigung dieser Nachricht an amtlicher Stelle warbisher noch nicht zu erhalten , doch kommt sie uns von «in«r Seite ,die sie glaubwürdig erscheinen läßt .
Der Kaiser Nagt g«g«n Ferd . Bonn.

- Berlin . 20. Jan . (Privattel .) In dem Prozeß des ehe¬malig«» Kaisers gegen den Autor und Hauptdarsteller des Kaiser¬film ? Ferdinand Bonn ist, wie das „Bcrl . Tagebl .
" berichtet, der

14 . Februar als Verhandlungstermin angesetzt . Der Berliner Rechts¬anwalt Dr . Alsberg wird den ehemaligen Kaiser vertreten .
Der Parteitag des Zentrums .

WTB . Berlin , 19. Jan . Im Plenarsitzungssaale der National¬
versammlung wurde heute vormittag der Parteitag desZentrums mit einer Begrüßungsansprache des Fraktionsvorsitzen¬den Abg. Trimborn eröffnet . Zum Präsidenten wurde durch Zu¬ruf der Präsident der Nationalversammlung , Fehrenbach , ge¬wählt .

Däumig verhaftet .
- Berlin , 19. Jan . Wie von zuständiger Stelle mitgeteilt wird ,ist heut« vormittag der Führer des radikalen Flügels der Unab¬hängigen , Däumig . im Auftrage der Reichsregierung durch dasOberkommando in den Marken verhaftet worden , weil er zuden intellektuellen Urhebern der blutigen Zusammen -

st öß « am 13 . Januar gehört.- Berkin , M. Jan . (Privattel .) Wie der „Verl . Lolalanz .
"

meldet, wurden gestern außer Däumig weitere 11 radikale
Führer verhaftet , darunter Maltzahn von der Zentraleder sozialistischen Betriebsräte , einer Bezeichnung, unter der sich bc
kanntlich der rote VoW,gerat verbirgt . Die bisherige Untersuchungüber die jüngsten Putschversuche hat das Bestehen eines kammu
nistischen Aktionskomitees ergeben, das verhetzend vor¬
geht. So wird zur Zeit ein kommunistisches Blatt „Der revolutio¬
näre Arbeiter " in Berlin verbreitet , als dessen Herausgeber das
„Geheime kommunistische Komitee" zeichnet . Diese ? veröffentlichtin feiner Nummer 131 einen Aufruf , der dazu auffordert , den Brand¬
herd der proletarischen Revolution immer mehr zu schüren .

Die Abschiebung Radeks .
WTB . Berlin , 19 . Jan . Radek ist am 18. ds . Mts . , von deut;schen Beamten begleitet , an der polnischen Grenze «ingetroffenund hat . von dort aus die Weiterreise nach Sowjetruß -

„Er ist dein Wohltäter, " versicherte Frau Kiener immer
von neuem .

„Ich werde das nie vergessen. Aber es ist doch so, wie ich
sage.

" bsharrte das Mädchen. „Vielleicht wäre ich nicht so
gern hierher gekomnum, wenn ich gewußt hätte , dah er noch
jung ist . Baron Erbrecht ist weit älter . Oft sieht er mich
so seltsam an ."

„Das bildest du dir ein , Kind .
"

Suzanne schüttelte lebhaft den Kopf , daß die braunen
Locken in die Stirn fielen . „Ich habe immer das Gefühl , daß
er spottet . Er ist sehr höflich, ich glaube , ich verstehe nicht-mmer . was er sagt .

"

„Er behandelt dich als Kiich, das du noch bist , liebe Su¬
zanne . Du darfst nicht verlangen , daß man dich in den Mittel¬
punkt der Beachtung stellt ."

„ Ich verlange gar nichts .
" entgegnete dos Mädchen . „Wenn

man glücklich ist , hat man kein anderes Verlangen , als daß es
so bleiben möge . — Jetzt muß ich Sie allein lassen , Tante
Kiencr . Die Ponys warten und sie werden leicht ungeduldig .
Auf Wiedersehen ! "

Suzanne warf der mütterlichen Freundin eine Kußhand
zu, knixte lachend. Dann war sie verschwunden.

In der Halle begegnete ihr Baron Gelbrecht. Er war in
Jagdkleidung und trug das Gewehr über der Schulter .

„Haben Sie sich mit den Poltergeistern des Schlosses ver¬
schworen . Fräulein Desire ? " fragte er lächenld.

Die Stürmische hi-slt in -ne. „Mit den PolitergisifSern?
Gibt es solche im Schloß ?"

„Jedes alte Schloß in Deutschland hat sein« guten und
böjon Gerster," erMrte in komischem ErnK der BmsoA.

land angetreten . Mit der Zurückgabe der für ihn von So« l^'
rußland festgehaltenen Geiseln kann demnächst gerechnet werden.

Aus den abgetretenen Gebieten.
Die Räumung im Osten. ^WTV . Breslau , 19. Jan . Das Generalkommando de« ^

A . -K. teilt mit : Die dritte Zone des an Polen abzntr « '
tendenGebiets wurde am 19. Januar ohne Zwisch ^
fall geräumt . Die militärische Räumung ist damit
endigt . Unsere Truppen stehen seit 12 Uhr mittags westlich ^
vorläufigen Grenzlinie . .

— Berlin , 20. Jan . (Privattel .) Einer Depesche des „Be"
Lokalanz .

" aus Allenstein zufolge, treffen dort zahlreiche Zi «
listen aus Soldau , Neidenburg und Neustadt ein , die vor
polnischen Besatzungstruppen flüchten . Si « beri»
ten von unglaublichen Greueltaten , die die Polen verüben .

NermiflMes.
WTB . Lille , 19. Jan . In einer Grube der Bergwerks'

gesellschaft von Anzin ereignete sich ein Unglück . Das Se>
eines Förderstuhles riß , wobei dieser mit etwa 2l1Arbeitel
in einen 55V Meter tiefen Schacht stürzte.

WTB . Kopenhagen. 19. Jan . Der amerikanische Dampfer
c on a"

. der letzten Freitag nach Kopenhagen abgegangen ist, ist "
dem schweren Sturm in der vorletzten Nacht im Katteyat ung«i^eine Meil « von der schwedischen Westküste gesunken . Von ^
SO Mann starken Besatzung wurde nur der zweite Steuermann ^
rettet , die übrigen 49 sind ertrunken . ^WTB . Halifax , 19 . Jan . Die Station für drahtlose Telegraf
erhielt von dem Dampfer „Powl att on " die Nachricht, dag er .
Seenot sei und Hilfe brauche. Das Schiff „Eedric ' meldet , dal!
in der Lage sei, dem bedrängten „Powlatton " zu Hilfe zu
AnBord des bedrängten Dampfers sollen sich 70» Passagiere bsfinve»

Arbeiterbewegung, Streiks und Unruhe ».
Folgen de« Eisenbahnarbeiterstreiks.

WTB . Berlin , 19. Jan . Mußer der E isenbahn « ertstÜ ^in Nied hat die Regierung während des letzten Eisend « ?
arbeiterstreikes wegen UnWirtschaftlichkeit des Betrieb «? ^

.
noch die Eisenbahnwsrkstätte in Weddau und Miilhei ^
Speldorf im Eisenbahndirektionsbezirk Essen und die Eisenb« ^
hauptw «rkstätte Nippes und Trefeld - Oppum im Eisend«?'
direktionsbezirke Köln geschlossen und sämtliche Arbeit
entlassen . Ferner ist den Eisenbahnorbeitern bei der Betri ^
werkstätte in Kirchwoye im Eisenbahndirektionsbezirk Mün^die zunächst in passiver Resistenz und dann gleichfalls in einen wi ^Streik getreten war , eine Frist zur Wiederaufnahm « der Arbeit
worden , da die Arbeiter von dieser Bereitwilligkeit der Verwaltv^
sie weiterhin zu beschäftigen, keinen Gebrauch gemacht haben,
weiterhin von dem Dienst ferngeblieben find, sind si« gleichfalls <
lass « n worden . In allen diesen Fällen hat die Regierung , wie ^der Schließung der Eisenbahnwerkstätte in Nied, geglaubt ,
weitere Vergeudung der Staatsgelder vor dem Volk« nicht mehr
antworten zu können

Der Kohlenmangel in der deutschen Industrie.
TU . Esfen , 19. Jan . lPriv, ) Hier tagte gestern «ine

ferenz von Gewerkschaften aller Richtungen , ^Angehörige unter dem Kohlenmang « ! in der Jndufti
zu leiden haben . Die Konferenz war von den Arbeitsgemeinscĥder Bergarbeiterverbände einberufen . Die Vertreter der Ge« ,schaften schilderten die Not , die in ihrem Beruf durch die StillH »'/
der Betriebe infolge Kohlenmangels vorhanden ist. Von allen
nern wurde ausdrücklich betont , daß diese Not mit jedem Tag ^steigere. Die Konferenz beschloß einstimmig, einen Aufraf ^ .die Bergarbeiter zu richten , in dem diese aufgefordertalles , was in ihren Kräften steht zu tun , um eine reichliche« ^ ,lieferung der Kohlen zu ermöglichen. Der Aufruf ist von 18

it - ?
schaffen unterzeichnet.

WTB . Esse» a . Ruhr , 17. Jan . Wie bereits vor einiger Zeitgeteilt wurde, ist der Tarif für das rheinisch , we st fäl ' lASteinkohlenge biet von den Arbeiterverbänden
Januar gekündigt worden. Zur Einleitung der VerhAlungen über die Erneuerung des Tarifabkommens trat die
arbeitsgemeinfchaft des Bergbaues für das Ruhrrevier und Essenssammeu. Auf Wunsch der Arbeitergemeinschaft hatte der
arbeitsminister als seinen Vertreter den Regierungsrat Dr .den st ein zu der Sitzung entsandt . Bei den Beratungen
Regierungsvertreter auf Anfrage aus der Versammlung fc>̂
Erklärung ab : , ^

„Die Reichsregierung hält angesichts der gegenwärngen SAaußerordentlich schwierigen wirtschaftlichen Nöte Deutschland?
weitere Abkürzung der Arbeitszeit im Steinkohle«^bau zur Zeit für eine Unmöglichkeit . Die derzeitige <
deutschen Volkes und Reiches gebiete , daß die Einführung ^ t>S « ch s st u n de n f ch i ch t von einer internationale «
stand igung der hauptsächlich Kohlenbergbau treibenden ^
abhängig gemacht wird . Auch die Grundsätze der Anerkennung u
Sechsstundenschicht , wobei die Ausführung der siebten Arbeitest ^in das freie Belieben des einzelnen Bergmanns gestellt wird,die wirtschaftliche und soziale Lage Deutschlands. Die Verhandlû
sollen so gefördert werden, daß bis zum Ablauf des jetzigenoas

.Es muh interessant kein , die Geister kennen zu
und von ihnen alte Geschichten zu erlauschen.

"
i,

„Unsere Geister reden eine stumme Sprache . Man ^
ihre Gebärden verstehen , wenn sie nachts lautlos durch
Gänge wandeln .

"
^

„Wie unheimlich das klingt .
" laciste das Mädchen.

sie stumm sind , habe ich nichts Mt ihnen gemein ."
Suzanne winkte einen Gruß und eilte weiter . Der

sah ihr nack, Stein , sie hatte in der lichten Heiterkeit ^Wessns nichts gemein mit nächtlichen schattenhaften EAA
nungen . Was würde einmal aus ihr werden ? In Hartnr̂
nachdenkliches Gesicht trat ein böser Zug . Schließlich wa^

^sie bestimmt , das Verhängnis eines Mannes zu werdet -
an ihr zerbrach .

Am Ende des Schlohhafvs versciMXnrd das flatternde
Kleid hinter den Bäumen . Suzanne erreichte die Ställe ^stand der gelbe Ponywagen zur Abfahrt bereit . Das l ^
MädciMi schwang sich hinein . Karl , der Stvllbursche ,

'
^neben ihr Platz und reichte die Peitsche zu. Ein aufmunt ^ ^Zuruf . Die kleinen Pferde waren durchaus nicht unged^ ^wie Suzanne behauptet hatte . Sie überlegten es sich si6

Weilchen , schüttelten die eigensinnigen Köpfe , dann strafft̂
die Stränge . ^

Nach dem Walde gi -ng die Fahrt . Die Hitze des - ^
mittags hatte noch nicht nachgelassen. Grünes Flimm - ^ ^
über dem Unterholz . Uebsr die Waldwiesen zog verfo" ^
Finnen und Sumnven. Der leichte Wagen stieß ^
die Winzeln ., der nadeV -raunen Wege. Es Sang . ^ ?
darunter verborgene Höhlungen schlummerten.

(FortjetzunLjolgt .)
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Sadifche Chronik .
— Karlsruhe . 20. Jan . Die Verhandlungen über den> euen Tarif und damit über die Lohnfragen des badischen

^ isenbahnarbeitarpersonals nehmen heute DienstagGebäude der Eeneraldirektion ihren Anfang .
. X Karlsruh «, Ig . Jan . Ausgehend von der Notwendigkeit , dieadischx Vauernbewegung in ein « einheitliche

? 2 a nisation zusammenzufassen , hat der Badische Bavernbund« rd die Vereinigung Neiner und mittlerer Landwirte Badens aufkemcinsamer Landesversammlung der Bezirks - und Kreisvorsitzenden
Ad « Vereinigungen am 16. Januar in Karlsruhe beschlossen, die
^

e >dcn Organisationen unter dem Namen „Badischer Bauernverband "
^ « ine einheitliche Organisation zusammeMließen . Zur Wahl des
^ orstandes und zur Beratung der Satzungen wird eine Versamm ,

nach Karlsruhe einberufen werden .
l>>? Wie die Direktion der städt . Gas », Was '
5 .̂

' " b H^ ktrizitatSwerke mitteilt , ist im nAchstx ^, z .>
Kohlenzufuhren mittels Schiff zu rechnen . Da ein ,

Kr!?/ ??? Per Bahn auch nicht in Frage kommt , must hin^ Stromversorgung die vollständige Abschaltung größerer»I-Ä ^ 5 wahrend der Abendstunden erfolgen . Durch da ? Murgl" ur LS Proz . deS Verbrauche ? gedeckt , von 110000 Kilo" " " - stunden etwa 2S000 K Îowatt -Stuuden .
«-" " ^1 -

^ " " uheim , 19. Jan . In einer der letzten Nächte ist der«
^layrige Dekorateur Friedrich Fertig in den Badenia -Kinema >graphen eingestiegen , um zu nächtigen . Er legte sich in einereratekammer auf ein Sofa und schlief ein , nachdem er sich zuvoren Gaskochapparat zur Heizung des Raumes angezündet hatte ."I Ochsten Morgen wurde Fertig tot auf dem Sofa aufgefunden ,ahrscheinlich ist er an Gasvergiftung gestorben .

. - Schwetzingen , 20. Jan . Zum Raubmord bei Nsuluß ^wird gemeldet : Von den Verhasteten hat Leopold Oßwald" l7 . Januar dem Untersuchungsrichter ein Eeständnis ab -
M g t . Hiernach sind an der Ermordung des Fabrikarbeiters
, von Kirrlach die Brüder Leopold und Josef Oßa l d , sowie Friedrich Hazler , alle aus Wiefental bei
Auchsal beteiligt . Den tStlichen Schuh hat . laut ..Bad . Lan

,
^ °pold Oßwald abgegeben . Die Täter haben Marius

unmäßig in ein « Falle gelockt , um ihm noch der Tötung eine
Summ « abzunehmen . Näheres wird die Untersuchung er -

Wertheim , 20. Jan . Wegen Dammrutsches muß dermuß
mehrere Tage

? °ym,erkehr We rthei m - M i lt e n b e r g auf^lngeftellt werden ,
ai?^ Vaben - Naden , IS . Jan . Der hiesige Stadtrat hat mit der Re -
C?w O ^ neut Verhandlungen zum Zweck raschester Entschließung über
annp ? Anmietung des Hotel „ D a rm st ä d te r Hof
IW - dadurch die Raumnot im Rachaus zu beseitigen . —
»ier,/ ^ ^ Kurgarten zu erstellendes Musikhaus , dcss .'n Kosten Re
Urs ^ ? ^ U" d Stadtgemeinde zu tragen haben , war im Voranschlag
ins?. " 5 ^ ^ Summe von 30 000 Mark vorgesehen , die aber jetzt
5at ^ Verteuerung auf 180 000 Mark gestiegen ist. Die Stadt
bin

'
.̂

tuu .'hr den Vorschlag gemacht , Kurhaus mit Kurgarten und Ne-
l u 5,'^ ?^ n aus dem Nutzungsverhältnis unentgeltlich in das Eigen -^ er Stadt überzuführen , in welchem Falle sie die Kosten"

/> aa ^ usikhaus allein bestreiten würde .
ins^ ^ 5ven - Baden,18 . ?!an . DaShielige Wirte - u . Fremdengewerbe hat
dvm Schwierigkeiten in der LrbenSmittelbelieferung beschlossen,l ? „ Z'- -Februar ab die Küchenbetriebe gänzlich stillzu -
katinn der Regierung in Karlsruhe und mit den BernfZorganj ^Zivilen derk >̂nd - st i . <>>

??d« werden und zwar in der Weise , daß von jeden . Fremden für
M > H ^ n g eine Vergütung erhoben wird , deren HöheNelir, » . Klassen und nach dem Aufwand der Personen richtet . Der

n » Ä dieser Neuregelung wird auf rund SM 00» M . geschützt ,
gey . 19. Jan . (Privat .) Die französische Behörde hat an -

allen Geschäften des besetzten Gebietes die PreiseWaren durch Anschlagzettel in dem Verkaufslokal oder
Ünd ^ ^ ch^ lsten an den Waren selbst öffentlich bekannt zu geben
chey >

^ ie Waren dürfen an französische Staatsangehörige oder sol
alliierten Staaten nicht teuerer verkaust werden ,

dez 19. Jan . Soeben ist ein Teil der dem R " ichsministerivm
rina , angegliederten Abteilung für Elsah - Loth -
als ^ " "ack Labr in Baden verlegt worden . Die Zweiqstelle führt
AnnV ^ ^ le die Bezeichnung : ..Reichsministerium des^ ell ? <? ' Abteilung für Elsaß - Lothringen . Zweig -

Baden .
" Sie wird zuständig für alle Personal -^ ezirk? V, < der aus Elsaß - Lothringen ausgewiesenen Landes - ,

5^ !>sön ^ . ^ ^ineindebeamten . Geistlichen . Lehrer und Ruhegehalts -
Aiedei^ ! ^ besonderen wird die Zweigstelle die Einzelheiten der
Alter N " 6 dieser Beamten regeln , sie wird ferner ihre Ge-
^ ffunuerungszulagcn . Verdrängungsbeihilfen und Be¬
weisen sowie die Ruhegehälter und Unterstützungen an -
Aenl >eit^ Boarbeitung aller übrigen elsaß - lothringischen Ange -^ il wie bisher durch den in Berlin verbleibenden

- ^ ' lung für Elsaß -Lothringen , in deren bisheriger Be -
» Leine Aenderung nicht eintritt .

^ 17 Jan . Seit einigen Tagen wird
"Lahrer des Gastwirts Mußler vermißt . Nach der
Erkern ^ Zweifel darüber , das -, der junge Mann
Und vm, / franz . Fremdenlegion in die Hände gefallen

verschleppt worden ist.
!" den b-. » . V i . Dr ., 19. Jan . Der orkanartige Föhn , der
M p!„ . . ^ ? °rgangenen Wochen über den Schwarzwald dahinfegte ,schaden von mehreren Millionen Mark<i5aloden mehreren Millionen

" angerichtet . Im Ortsbezirk Villingen schätzt man
? ? kblick>̂ annähernd eine Million Mark . Ungerechnet die?^vlichen v ^ unnayerno eine MUion Alarr . Ungerechnet die^ isen Ausgaben , die für Aufrichtungsarbeiten bezahlt werden'"" Sewors» ? ^ " ^ nen Ortsbezirken sind ca . 20 000 Festmeter Holz

s? zersplittert worden . Der Schaden des FöhnsturmesH°ckMasser zu Ende des vorigen und zu Anfangdurfte sich auf viele Millior " '
!u»drn , ^ Müllheim ) . 18. Jan .

viele Millionen Mark belaufen .
. ..^ . w ) , 18. Jan . Die vor kurzem stattge -^ gen von ^ ^ ^ rmeisterwahl ist eines formalen Verstoßes

Armeistex Gegenpartei angefochten worden . Der jetzige Bür -
^ hlka^ n ? ^ mann wurde nach einem beispiellos heftigen
I.
" ^ tinini/ ., 5 ^ Mer Beteiligung der Einwohnerschaft mit etwa

t̂ers aew ^ j
Legen den Schwiegersohn des früheren Bürger -

i Kar?-^ «̂ raae der Neckarkana isiernna .
Äi? ." kird

^ ^ " r Frage der Neckarkanalifa -" ^ Uungen " " s be " ^bereits veröffentlichter kurzer
v» ^ « ' schrieb:» :
zn^ t Zwjscke ^ ^ ^r zweiten und dritten Januarwoche haben in Stutt -
^ ^ritenibero Vertretern des Reichs u , der beteiligten Uferstaat .' n

.^ g e der ^ eingehende Beratungen über die
^ > der Südwe, ^ ^ kanal 1 s 1 erung stattg .' funden , zu denen^ berb^ ^ ., ^

- uhche Kanawereln hinzugezogen und bei denen auchVn . Zur Aeuk^ ' " «d Bürgermeistern der Uferstädte Gelegen ^
li » ? " teil !gi -n

'
^ ° ^ ^ ' ^ " worden ist. Erfreulicherweise stimmten

H? . ," bessr
' " ^ ' r Uebsrzeugung überein . daß auf eine mög -

hinzuwirke/ ^ Inangriffnahme dieses großen
ge l ' ?>-'' stsleben ' damit weitere elektrisch ? Energie , die unser
de^ Att 'n und m ^ r notwendig hat . gewonnen . Arbeitsgelegenheit
izz

L ' nie Duizbi .i-» ^ Großschiffahrtweg in der Verlängerung
der nach Süddeutschland eröffnet werde .

h>->? !>
5?wtlich ^ Kosten , die das Unternehmen erfordern

T « . dafür vor ^ . ' n feiner Befürwortung einig waren , so
pz ^ e Mannheim Tatsuche maßgebend , daß auf der
^ Nch gewinnen l 0 ch 1 ng « n mcht weniger als 60000

k Ä e»«.« « . , - " us di^ en Verwertung ein ganz erheblicherwu ^> verimit werde » ionue » dieier

Angabe sind die Zahlen der Pferdekräfte der am württembergischenNeckar bereits ausgebauten Werke nicht inbegriffen . Die Führungin dem gewaltigen Unternehmen wird dem Reiche zustehen , demdurch Artik ' l 97 der Verfassung Eigentum , Verwaltung und Ausbauder dem allgemeinen Bekehr dienenden Wasserstraßen übertragensind , aber die Ausführung wird in engem Benehmen mit den Regie¬rungen und Behörden der Uferstaaten erfolgen . Den weiteren Ver¬handlungen wird der von den staatlichen Technikern vorge¬legte Plan zugrunde gelegt werden , aber im einzelnen sollen ver¬schiedene wertvolle Anregungen des vom Südwestdeutschen Kanalveretnvorgelegten Projekts noch auf ihre Verwertbarkeit geprüft iverden ,wie überhaupt mit dem Kanalverein ständige Fühlung zu halten seinwird . Man darf sich der Hoffnung hingeben , der Reichstag w .'rde sozeitig mit der entsprechenden Vorlage befaßt werden daß noch im
bevorstehenden Frühjahr mit den Arbeiten begonnen werden kann .

Jette 3 .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , 20. Januar .

Die Einlösung von ZinSfcheinen hinterlegte ? Wertpapiere .: : : Es sind Zweifel darüber entstanden , in w .' lcher Weise die
Einlösung von Zinsscheinen solcher Wertpapiere zugeschehen hat . die bei öffentlichen Behörden und Kass :n zumZwecke der Sicherheitsleistung , als Kautionen oder aus son¬stigen Gründen hinterlegt sind . Zur Behebung dieser Zweifel wirdamtlich geschrieben :

Sind lediglich die Stücke hinterlegt und befinden sich die Zinsscheinbogen mit dem Ernouerungsschsin bei dem Eigentümer der
Wertpapiere , so kann dieser die Zinsscheine , ohne daß es einer weite¬ren Regelung bedarf , nach den Vorschriften der 1 und 8 der Ver¬ordnung über Maßnahmen gegen die Kapitalflucht vom 24 . Oktober1919 einlösen . Er bat zu diesem Zweck mir der Bank oder der ein¬lösenden Stelle den Ginterlegungsschin oder ein von dem zuständigenSteuerkommissär bestätigtes Verzeichnis seines Besitzes an W -rtpaPieren zu übergeben .

Für den Fall dagegen , daß die Zinsscheinbonen mit den zuge¬hörigen Stücken bei öffentlichen Behörden und Kassen hinterlegt sind,hat der Reichsminister der Finanzen aus Grund des 8 3 der genanntenVerordnung genehmigt , daß die Zinsscheine nach den gleichen Grund '
sätzen eingelöst werden können wie sie unter Ziffer 1 der ' Bekannt ,machung vom 22 . November 1919 für die Einlösung von Zinsscheinender im Eigentum des Reichs , der Länder , Gemeinden (Gemeindever -bände ) und sonstiger öffentlich -rechtlicher Körperschaften befindlichenWertpapiere aufgestellt worden sind . Hiernach muß der Bank oderder Einlösungsstelle lediglich ein summarisches , mit Unterschrift und
Stempel der Behörde versehenes Verzeichnis der Wertpapiere vor -gel .'gt werden .

Die öffentlichen Kassen und Behörden find jedoch verpflichtet , vonden zur Zeit bcstehenden Hinterlegungen dem für die Person deSHinterlegers zuständigen Steuerkommissär spätestens bis zum 31 . März1920 unter Angabe des Namens und der Wohnung (Adresss) desHinterlegers und unter Bezeichnung der Wertpapiere nach ihrenwesentlich ^ Unterscheidungsmerkmalen lGattung . Nennwert , Stück¬zahl ) Mitteilung zu machen . Bei künftigen Hinterlegungen dieserArt hat die Mitteilung binnen 6 Tagen nach der Annahm : der Wert¬
papiere zu erfolgen .

Städtische GrunbstiickS -Nn - und Verkäufe . Die StadtgemeindeKarlsruhe erwirbt die der Frau Friedericke Schmidt Architekt ?-Witwe und Kinder gehörigen . Ecke Devrient - und Schwind - Straße ge-le» 'n "n Grundstücke Lagerb . Nr . 387S . 3878 3877,3878,3879 . 3880 , 7053 ,7064 , 7065 . 7066 zum Preise von 60 000 -K . — Ferner erwirbt dieStadtgemeinde vom ländlichen Kreditverein Ettlingenweier G . m . uH. die an der verlängertes Sofienstraße gelegenen Grundstücke Laaer -buch Nr . 4082 , 4083 . 4090 im Maßg ?halt von 2002 , 2081 , 2392 ym zumPreise von 10 für das arn , insgesamt 64 750 -K . — Weiterhin er¬wirbt die Stadtgemeind « eine Reihe Grundstücke aus Frhr . v. Sesde -
neckschem Grundbesitz im Gewann Oberer See , Weingarten , Fuchs --äcker , AllmenSstücker , Unterer See , Kurzheck, Engelmickel usw ., mitzusammen 2607 s 77 t,m zum Gesamtvreise von 717136,75 Zuall diesen Grundstückskäufen wird die Genehmigung des BürgerauS »
schufseS in der nächsten Sitzung eingeholt . Ebenso zum Verkauf deS
Grundstückes Lgb . Nr . 16 875 im Tiefgestade bei Darlanden mit 563am zum Preise von 1,70 pro ain an den Kriegsblinden Wilhelm Ja .kobi hier , der das Grundstück zur Anlage einer Weidenzucht benutzenwill .

g. Neber „Die neue Zeit und die deutsch« (liberale ) DolkSpartei "
sprach gestern abend in einer öffentlichen , von der deutschen Volksparteieinberufenen , gut besuchten Versammlung im großen Saal deS
Friedrichshofen das bekannte Mitglied der Nationalversammlung ,Herr Universitätsprofessor Geh . Rat Kahl aus Berlin . Er führteu . a . aus : Nach dem Ergebnis der Wahlen im Frühjahr 1919 sei diedeutsche VolKpartei in die Stellung einer Oppositionspartei gedrängtworden und jetzt eine positiv aufbauende Partei ; ihr Widerspruchgegen die Revolution hieße aber nicht Verneinung der neuen Zeit . Die
deutsche Volkspartei wolle ihr Programm und ihre Grundsätze ein¬stellen auf die großen Ereignisse der Gegenwart und es mit demGeiste einer neuen Zei » erfüllen . Die Ablehnung der Verfassung hattenicht den Sinn , als wollte sich die junge Partei nicht einstellen auf dienue Zeit , doch sei der allzeit gerecht ? aber entschlossene Kampfgegen die Sozialdemokratie aller Richtungen der Kernpunktdieser Vartei . wobei sie jedoch einen Unterschied zwischen den beidenfetzt bestehenden sozialdemokratischen Parteien mache . Von einemAnschluß an^ die Mehrheüs ' ozialisten und einer Beteiligung an derRegierung könnte aber nicht die Rede sein . DaS schließe nicht aus . daßdie Volksvartei unbefangen bereit sei , gesunde Bestandteile d^S so- ia -listischen Staat - aedankenS aufzunehmen und zu bearbeiten . Die Vor -und Alleinherrschaft der Sozialdemokratie müsse sie bekämpfen . InWabrh ' il herrsche b^nte die Sozialdemokratie , denn die mit der So¬zialdemokratie in Arbeitsgemeinschaft siebenden bürgerlichen Par¬teien seien nur deren Gekolae . Redner wies im weiteren Verlaufeseiner Rede daran ? bin , daß die deutsche VolkSvartei nach einer gro -ßn bürgerlichen Einheitsfront strebe , nach der im

deutschen Volke in den weitesten preisen ein drinaendes Verlangen be¬fände . Ueber die Beamten - Frage saate Redner , daß die Be -amtenstellen nicht nach parteipolitischen Rücksichten, sondern nach denFähigkeiten zu besetzen seien . Nor allem sei auch eine tüchtige Aus¬bildung und ökonomische Sicherstellung des Beamtentums notwendig .Von dem ' etzigen Parlament st ' llte Redner fest, daß in ihm . wie fetztbestände , kein gesunder Gedanke läae , sondern daß es lediglich einenApparat zur Unterdrückung d ' r Minderbeit »varteien darstelle . Diedeutsche NolkSiartei sei ein Gemier jeder Wirtschaftsform , die denfreien Flüaelichlaa der Persönlichkeit vernichte und lahm lege . So¬dann kritisierte Redner da « BetriebSrätegesetz und sagte ,daß sein« Partei grundsätzl -ch dem Gedanken der Betriebsräte zn-sti
'
mme . doch solle durch diese das Unternehmertum nicht kals gestelltwerden . Ferner sprach der Redner über d' e Steuerpolitik deS

Reiches und betonte , daß seine Partei keine Steuergesetze unterstütz ?,die die volkswirtschaftliche Kraft für die Zukunft einfach untera ^ ben .Nachdem noch die kvturellen und idealen Ziele der Deutschen Nolks -wartei ?ur Sprache kamen , wobei der Redner betonte , daß es setzt dieAufgabe der Eltern sei . die Jugend im Geiste der Geschichte undWahrhaftigkeit zu erziehen , gina der Referent auf die Frage desEinheitsstaaten über . Die Deutsche Volksnartei unterstützeden Gedanken des Einheitsstaates , meil dieser deutsche Einbeitskraftund deutsches E ' n^ eitsbewi 'ßtfein stärken kann . Der deutsche Einheits¬staat sei ein politisches Ziel seiner Partei , doch her kommnide
Einheitsstaat ohne jeden Zwang , au ? freiem Entschluß aufgebautwerden . Unter allen Umständen müßten die Siai imeseiaentümlich -keiten cuuvabrt werden . 1l "ber die Au . sliefe '- ungsfrageeut scher Offiziere nd Beamten , saate der Redner , daß esfür seine Partei auf dieses Ansinnen " ur ein „U nmöalich " gäbe ,selbst menn sich die Lasten ou ? ihren Schultern dadurch bänfen mür -
den . Die Goldvoluta wäre dahin , die Ebrevaluta aber wolltensie nach hoch halten . Hierauf gina der Redner ausführlich auf dieStellungnahme der Deutschen Volkspartei gegenüber den anderen
Parteien >er Nationalversammluna ein und schloß mit der Hoff¬nung und dem Ausdruck eines felsenfesten Glaubens an eine Mieder -aesundung unseres Vaterlandes . Landesgerichf - prasident Tr fzgerdankte dem Redner f>" r seine vortrefflichen Ausführungen , die vonden Anwesenden mit Beifall aufgenommen wurden .Gesangverein Bodenia . Unserem gestrigen Bericht über dieausgezeichnet verlaufen ? vaterländische Neulahrsfeier ist noch ergän¬zet nachzufragen , dab .Paula Sch « idt « t Ä « : prächtigen ,

reinen ^ opranstimme zwei Lieder („ Auf Flügeln deS Gesangs " va«Mendei - sohn und Morgenhhmne van Henschel ) sang und damit dettherzlichen Beifall des Publikums l^ iid.-5 Das Erl >vrwzenfchlSl !chen ist seit zwei Monaie » das Seim derforM -rittli » en ffrauenvereine Karlsruhes . Es bat in dieser kuttcn Reitschon aezeiat . d -isi es stir leinen Zweck v itens aneignet in » nd einem langeemvlnndenen Bedürfnis eniivrickN , Wö ' rcnd die kleinen Rönme den Ver -einen als Gcsch-istSitellen dienen , svielt sicu in dem buvscben Saal ein viel¬gestaltiges Leben a ' >. Bald iindcn wir dort die Turnerinnen ocr Mensen -dlekkurse , bald die ncseMae Vereiiiiauna der Sandels - « nd Büroanaeslcaleirund ibrer ??uacndgruvve . Der WalerUinenvcrein neranstaltet dort seinetäbrlickie ü ? ste :lun <i nnd seine Dreilönigsielcr : aucb versorg « er den s» SnenRaum stSadia mit lttmllensa ni Wandschmuck aus den Werken seinerMitglieder . Sin Lonntag im Ätonat soll ksamilien . die nicht in der Laaesind . Geld für Vcianuaima ^n a >̂ '.naeben . ein bikchen Freude brinaei »durch Vortrag guter Musik und Dichtkunst und andere kllnstlerilaie Veran¬staltungen . Neben der bewkibrten Krgst von 5?rl . Nieaenbain babensich besonders Arl . Sedwia Sternbera , Krl . Silde Zimmermannund Krl , Stefanie Sicbold dabei verdient gemacht . Tanl gebübrt vorallem auch dem Malerinnenvcrein siir die seine und Mmmunasvolle Weib »
nachtsausstibruiig !^m Dezember baben die badischen Levrerinnen , wetwoblgelunnene tton ',erte sllr ibre Mitglieder veranstaltet . Auch mancherleiaukenstcbende Vereine bat der anmutige Saal schon beherbergt zu ernsteremund Heiterem Beisammensein Auskunft wegen Vermietung tiialich von^ 11—',51 Nbr im GeschästZÄmmer der Malerinnen . Am DienStag den 2t>.Januar sindet der erste Vortra !? deS Vereins ^ rauenbilduna - »
Frauenarbeit statt . Er erössnet eine VortraaSreibe »Wege »um Aus .
bgu " und wird das Tbema Körperkultur und Willensbildung " bebandeln .eingedenk der Tatsache , dast körperliche Gesundbcit und Selbstzucht die Vor¬
bedingung für eine wgbre VolkSkultur sind . Rednerin ist Art . Emma von
Teussel . die selbst tabrelana auf diesem Gebiet aearbeitet bat . Am
Sonntag , den 2S. Nanuar . abcndS >/?8 Ubr . folgt der erste Elternabend . , «dem alle , die sich siir unsere Volksschule interessieren , berülich einaeladenfind . Nrl . Luise Riegger spricht über die ?5raae . Warum brauchen wir
die Schule s -

Auszug ans den Standesbiichern Karlsruhe
Todesfälle . 17 . ??an . : Theodor Kögel . Ledersärber . Witwer , alt TS^ abre . — 18. ??an . : Lisette Schneider , alt 51 Rabre . Ebefrau von KarlSchneider . Obermarktmeist -'r : Leovoldtne Schöbe r ^ alt 77 ?sabre . Wttw «von Wilbelni Schobert . StattonSineister : Nosina SHter . alt 7K ? labre .Witwe von Iobnnn Adam Stier . BilletauZaeber : Anna , alt 2 Taae . VaterL>ch. Kunz mann . Maschtnenarbeiter : Ltsette D 0 l l . alt 5Z ? !.. Sbesra »von Wtlb . Doll . Satttermeister . — IS . Nan . : Magdalena Wickert , alt 77Nabre . Witw ' von ??rdch . Wickert . Schubmgcher .
Beerdiquii «§zeit « nd Trauerbaus erwachsener Verssarbcnrn . DienStaa .SN, Nan, . S Ubr : Tbeodor Kögel . Ledersiirber . Garienttr . 6S . — '48 Ubr :Lisette Doll . SattlermeisterS -ESesrou . 5raiser -Allee 45 . — K Ubr : Anton

Wllrtbcle . Taglöbner . Karlslr . 37. — Ubr : RoNna Stier . Blllct -
ausaebers -Witwe . Scherrftrake 8a .

Tinnen . « nd Snoek .
O Sitzung der Ortsgruppe Bruchsal des ..vadischcn Landesausschusfe »für Leibesübnnaen und 5»,u>cndpf ' eac" Vertreten waren 18 Vereine . DerKutlendverein St . Veter ist obne Spielplan ES wird deSbalb dem Ruaend -verein St . Peter der Vlab btnter dem Vostamt an S Abenden in der Wocheüberlassen . Die Rnstandsekuna dieses Platzes ist vom Stadtrat dem Stadt¬bauamt ausaetragen und wird bolientlich recht,eitia auZaeNibrt . Um dt «Werbetiittgkeit möglichst bald wieder in vollem Umfang aulnevmen « lkönnen , soll ieder Verein für das anaefanaene Kundert Mitglieder eine «Veitraa von 12 Mark an den Kassennerwalter der Ortsgruppe . Serrn Gaber .»ablen . Der Stadtrat soll ersucht werden , in dem Voranschlag für da »Nabr IVA) Mittel sllr einen geregelten Schwimmunterricht imstädtischen Schwimmbad einzustellen . Der Schwimmunterricht könnte in dembiSberiaen Militärbad abaebalten werden und zwar an einigen Wochen¬tagen für inünnltcke und an den anderen Wochentaaen für weibliche Per¬sonen . Erwrderlich wiire die nebenamtliche Anstellnna eines Schwimm¬lehrers und einer Schwimmlebrerin . Di ^ kleineren Kinder deS Stadtteil »Vinter der Stadtkirche . In welchem in engen Gassen kinderreiche Kamiltenwobnen . waren biZber für ibre Betötiauna im dreien wSbrend der warmenRabreszcit auf die enaen . febr belebten , staubiaen Gassen angewiesen . 5 !»unmittelbarer NSbe befinden sich die Scbulböse des MSdchenschulVauIe »« nd des Knabenfchulbauses . deren Bcnttvuna sllr die Sviele tn s « nl »

freien Zeiten den Kindern untersagt ist Beim Stndtrat soll um Besei¬
tigung dieses Zustande ? nachgesucht werden Der Badische LandeSausschn »
soll ersucht werden , das nötige Material , n sammeln und Schritte beim
Staat und den Gemeinden zu unternebmen . damit die Wettspiele und sonsti¬
gen sportlichen Veranstaltungen der Vereine siir Leibesübungen von der
Lustbarkeitssteuer befreit werden Das DomSnenaint Bruchsal
bat die Pachtzinsen für Sviclvlittze im unteren Schlokaarten erböbt . Sier »
geaeO sollen Schritte unternommen werden . Um das Zusammenfallen mev -
rerer Veranstaltungen aus den gleichen Tag zu vermeiden , sollen die der
Ortsgruppe anaeschlossenen Vereine , dte im ? !abre 1S20 beabsschtiaten Ver »
austalwnaen dem Vorsitzenden der Ortsgruppe bezeichnen , der etnen Ter¬
minkalender fllbren und ans die Verlegung von Veranstaltungen rocht»« tta
btnwtrken soll . Der 2 . Mai . 18 . und 20 . Oluni sind vorerst von allen Vereinen
sreizulassen . weil vom ReichSauSschust für Leibesübungen an dielen Taacn
Veranstaltungen im ganzen Reich geplant sind , an welchen sich der dadtsche
Landesanssckmk beteilig ^ will Wegen Benützung der GvmnastumSturn .
Salle durch das PfadlindirkorvS wöchentlich einmal au einem Mittwoch oder
Samstag Nachmittag soll mit der GvmnMumsdirektion verbände « werd ^ .
Die Bestrebungen eines der angeschlossenen Vereine Turnaeleaenben mr
Knaben unter » Olaben »u schatten , lverdcn unterstützt .

G . B . Kurtwanaen . Äiacv dem jetzigen Kriedensschwk wird die « er »
s en dnna der tn Mülbaufen liegenden KrieaSanleibe an » Schwierig ,
feiten nicht mebr stopen . Wenden Sie st« erneut an die ReichSbank Berlin ,
evtl . an das ReichSministeriuin . Abt . stir Elsak - Lotbrinaen . (47)

Unfall A . S . Sandelt es stch um einen Betrieb » uns all . dann
wird bierwegen ein amtliches Unlallversabreu einNeleitet worden lein und
Nbnen die gesetzliche Entschödiguna aus dem Nn allverNcherunlSncsev zu¬
stehen : uSberes bierwegen beim Bezirksamt Bei andern Unsaucn keine
gesetzlich« Entschtidiauna . evtl aber bei ' Saflbarkeit eines Dritten . NSber «
Ausk ' intt ist unmöglich , da Sie den Unfall ni » t sMldern . <4» >

B . W . Nst die Pacht , ett nicht bedungen , so ist die lNindiauna nnrauf den Schluft eines PachtabreS - uläMa : st- bat spätestens am 1 . Werktagdes balben 5?abres »u erfolge « mit dessen Ablaut dte Pacht endigen soll . <49>
??. K . in S . Au der Kiillialelt der S » nld ist dur » d»e

KrieSSteilnabme nichts geSndert worden . Verzuasnackteile lZin »«
erböbuna ) konnten mit Silse deS AmtSaertchts beseitigt werden . Wenn da «
bis letzt nicht geschehen ist . muk der erböbte ZinS bezablt werden . <501

L . Anfrage zu unklar , wenden Sie stch unter genauer Darstellun «
!>brer VerbLltnisse an das AbwtcklungSamt des Generalkommando » 14.A . K . <51>

Sch . E . Sie sind bad . bezw . deutscher Staatsaugevörtoerdurch Erwerb der Staatsangehörigkeit vom Dezember ISIS , dte anaeboren «elsSssifche StaatSanaeböriakeit atna na » der Umaestaltunader politifchen Verbiiltnisse dnrch den Erwerb der deutschen StaatSangs »börtgkcit verloren . Erbrechtitche Nachteile kgnn der Erwerb der deutsche »StaatSanaeböriakeit tSr Sie nicht haben , mögliche rwette aber Steuern ach»teile . s52)
T . 1vl>1. Das Geschkitsautbaben desGenossen war bei«Ausscheiden insolge U berschuldung der Genossenschaft abgeschrieben ,sogar eine Saftsumme bezahlt : eS kann daver auch bei späterer Bcsseruu «in der Vermögenslaae der Genosseuschast nicht »uültckverlanat werde » .Aukerdem wäre der Anspruch aut das GeschäftSauchaben na » S Natre «verläbtt . <5 .̂
A . H . , Böblingen . Ein Miet » inSausschlaa von monatlich nad »zu 2<X)?l> ist wucherisch , wenn nicht ganz besondere BerhAtnisse vorliege « .Dazu noch aus dem Lande . Setzt das MieteintaunaSamt den MietztnS nt » tauf die angemessene Söbe dernnter . Beschwerde an da » ArbeitS -Min »-sterium . <54)
A N . . hier . Die S « irat mit ein« Dirne kann dem Beamte « « tatuntersagt werden . l5N
??r . La . in K . M Genuk von Messer mr Ausfrischuna d « »Stimmbänder Wäre s-tn Mittel nach Dr . Eisenbart . Ste müssen «»eine richtige ärztliche Bebandluua aeben und die Stimmbänder meilwdts »schonen und üben . Derarttae Methoden finden Sie tn unserem Nnserate » -teil angekündtat . <5S)
M . W . K . Der Mte ^ r muk dte E t n r t ch t n n g des elektrischen Licht»in der Mietwobnunn dulden , wenn nicht wichtige Gründe aeaea dt«Vornahme dieser Arbeit vorlteaen z . B Erkrankung in der Kamille de»Mieter . <57)

N . Cb . , hier . Der U n t e r h a l t S a n s v r u ch d S uneheliche »Kindes erlisch » nicht mt , dem Tode des Vaters . Das Kind kann avervom Erben deS Vaters mit dem Pflichtteil abgefunden werden ^ t«Mutter bat ketuen Anwruch an die Erben des Vaters Ueber die Erd -berechtig »«« der Geschwister erster Eb >> k" nn bei der Manaelbattiakett derAnfrage b -nsiclitlich der Kamiiienverhiiltnisse keine Auskunft gegeben wer¬den . Zuziehung eines Rechtsanwalts erforderlich <S8)
^ » - in N Der BNrgernenns , tst nllerdinaS vom Wobnsttz w d«rGemeinde abhängig . Dies - Bedingung wird bei Weigerung de« Zuzug »durch die Gemeinde nicht " lten können sümmerbin viußi diele Nräae a«.richtlich entschieden werden . Klage an den Beztrksrat . Berutnna an de»Verwaltimasaericktsbof .

«u« s«ke» ksutvorfüog« »̂ « 2?ac!look-OrSo»« , 2!ae>rook»-Lltt«-^ rS» »
^ iveitkvs Lest« lür vesiekt NSaäe!
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Yer Wiederaufbau unserer Virtschast.
: : Leip .jig , 17. Jan . Zur Besprechung wirtschaftlicher

Fragen batte das Leipziger Mctzamt auf den 15. Januar
1920 eine Reihe hervorragender Vertreter der Behörden , der Wis¬
senschaft und der Presse zu einer Konferenz geladen , die unter leb¬
hafter Beteiligung stattfand . Im Anschluß an den Vortrag des Herrn
Giheimrat Prof . Dr . Stieda über Valutafragen und an Ausfüh¬
rungen des Syndikus der Handelskammer Hannover , Dr . Rocke ,
über die Leipziger Mefs : im Dienste des Außenhandels , ergab sich
eine lebhafte Diskussion , die als wichtigstes Ergebnis folgende Richt¬
linien ausstellte :

Die heute in Leipzig veranstaltete Konferenz von Behörden -Ver¬
tretern , Wirtschaftsredakteuren und Männern der Wissenschaft , dis
sich auf Einladung des Metzamts für die Mustermessen zusammen¬
gefunden haben , nabmen zur Valuta - und Außenhandelsfrage in

folgender Weise Stellung :
Das Bekenntnis zu gesteigerter Arbeit muß die gesamte Bevöl¬

kerung in sich aufnehmen , wenn Deutschland aus der Tiefe Wiedlr zur
Höhe kommen soll. Nicht nur vom Arbeiter , von einem j-eden einzelnen
muß verlangt werden , daß er am Wiederaufbau mitwirkt . Nichts »

tuer darf es unter der arbeitsfähigen Bevölkerung nicht mehr geben .

Die Konferenz spricht den dringenden Wunsch aus , die deutsche
Regierung möge nach dem nunmehr vollzogenen Friedensschluß mit
allen Mitteln dahin wirken , daß unsere bisherigen Gegner erk .'nnen ,
sie können ihre Kriegsentschädigungsforderungen — deren baldige
Begrenzung erforderlich ist — nur von einem leistungsfähigen und

nicht von einem dem Zusammenbruch entgegengehenden Deutschland
erwarten .

Die Konferenz ist weiter der Meinung , daß der Aufbau jetzt
nach Friedensschluß in systematischer Weise in Angriff genommen
werden muß . Den kranken Körper der Selbsthilfe zu überlassen , geht
nicht an , weil das Ergebnis ungewiß ist und inzwischen kostbare
Zeit verloren sein kann . Die Konserenz ist zwar der Meinung ,
daß Handel und Industrie unter normalen Verhältnissen am besten
in freier Entfaltung zum Wohle der Gesamtheit vorwärts kommen ,
aber auf steinigen , beschwerlichen und gefährlichen Wegen bedürfen
auch sie einer starken Führung . Diese Führung soll nicht in den
Händen der Regierung allein liegen, , sondern an ihr sollen die besten
Kräfte des Volkes , die hoffentlich im Reichswirtschastsrat vereinigt

sein werden , mitwirken .
Die Konferenz erkennt die Beschränkung der Einfuhr auf aller -

notw .'ndigste Erzeugnisse als erforderlich an , es sei denn , daß es sich
um die Einsuhr zu Veredelungszwecken handelt .

Hinsichtlich der Ausfuhr ist die Konferenz der Meinung , datz

möglichst Hohe Preise erzielt werden müssen ; sie warnt aber vor

Übertreibungen , die vielleicht im Augenblick von Erfolg begleitet sind,
aber gefährlich wirken , weil sie die Ausfuhr bei Wiederkehr normaler

Zeiten unterbinden können .
Soweit die Ausfuhr an besondere Bedingungen geknüpft ist, ist

dahin zu wirken , daß die beteiligten Kreise stets über die Richtlinien ,
die sür die Ausfuhrerlaubnis maßgebend sind, aufs > Schnellste unter¬

richtet werden , denn nichts schadet dem Ansehen des Kaufmanns mehr ,
als wenn er Zusagen gibt , die er später nicht erfüllen kann . Ebenso

ist eine möglichst beschleunigt :» Erledigung der Ausfuhrbewilligung
unbedingt notwendig . Die früher üblichen Verzögerungen müssen be¬

seitigt werden . Zu diesem Zweck ist eine Dezentralisation der Auß 'n-

bandclsstcllen erforderlich . In denjenigen Teilen des 'deutschen
Reiches , in Venen Industrie und Handelszweige geschlossen und von

besonders überragendem Umfang vertreten sind , müssen Außcn -

bandelsstcllen mit fachlich begrenzten , aber ausreichenden Vollmachten

möglichst bald errichtet werden . Die einheitliche Poljtik darf abe ^

darunter nicht leiden .
Die nachträgliche Erhöhung von Preisen bei festabgeschlossenen

Geschäften ist im Interesse des deutschen Namens im Ausland unbe¬

dingt ,,u vermeiden . Deshalb darf sich die Festsetzung von Mindest¬

preisen durch die Ausfuhrstellein niemals rückwirkend auf bereits

abgeschlossene Verkäufe erstrecken, sofern die beim Abschluß des Kauf¬
vertrags von den Außenhandelsstellen festgesetzten Preise innegehal¬
ten worden sind .

Die Konferenz hält es zur Vermeidung von Störungen des Aus¬
landsgeschäfts auf der Leipziger Messe für notwendig , daß Vertreter
des ReichskommissarZ für Aus - und Einfichrvermittlung bezw . der
Außenhandelsstellen mit weitgehenden Vollmachten zur Zeit der
Messe in Leipzig anwesend sind .

von den Börsen .

Notierungen der berliner - Börse vom IS . Januar

Industrie -Aktie«
«Hütten - u . Bergmerks -Aktienl

17. I . 20
AN, -Sinner Brauerei

Ucciimnlatarc » .
RdlerwerkKleyer
A . E . G
Aluminium . . . .
AngloCont .Guan .
Anh . Kohlen . . . .
Augsb .Nrb,Maich
Bad . Anilin , . . .
Bergm , Elektr . .
Berl . Anh . Masch .
Berl . Moich
Bing . Niirnba . . .
Bismarckhiitte . .
Bochum , Gnft . . .
Böhler Stahl . . .
Wremer Vulkan .
Brown Noveri . .
Bnderns
Cbem . Griesheim
. . Albert
Daimler
Dessaner Gas . . .
Dtlch , Lux , Naiv . .
. . Kikenb . S . W . .
. . Erdöl
. . GaSal . Auer . .
. . Kaliwerke . . . ,
. . Waffen
, . Eisenhdl
Elkers . Karbens . .
EschweilerBeraw -
«Kcldmülile Eell . .
Helte » Gnill , . . .
Ailt . Masch . Enz . .
Gacigenan Eis . . .
Gasmot . Deutz . .
Gelsenk . Baw . . . .
Genschom Wafs . . .
Georg Marienh . .
Goldschmidt Esa . .
Sanu .Masch .K . gst ,
Harpen . Bab . . . .
Vasver Eiken . . .
Hindrichs Auffer -

mann
Sirich Kupfer . . .
Höchster F-arbwk . .
Höich
Hohenlohe
Kali Slfchcrsl
,' roftlieim Cell . . . .
Knfsl äuierh
Labmaver
Laurablltte

zsa, -
»10S0
ess.-

Z25ZS

SA . -
2SS,SS

sea'-
SM -
SSll —
ZSI —
2LL.7S

SS5.7S
??0,-
K147S
SR .-
150 -
SSZ2S
21k .—
074 .-

elüll .—
ZU -
2MS0
2Z07S
SÄ .-

Zvi,S0

ISZ
'-

s?a —
ZS6,S5
217 -

ZSZ.7S

Z10 -
Z!>5 —
S4S -
?,V7,S0
«10 -
301, -
18S -
177 .50
2SZ -

lS I , so
»17, -
?SS,7S
z-5,50
27a .-

SM -
«SS,—
2Z1 -

200>
sez, —
?4Z —
Z1S2S

2S«. -
200 -
SZÜSV
30Z, -
15iSV
2SZ -

S1Z0 -
SN .-
Nil , -
247 Sll
ZS7,S0

S2Z.—

22ll
'
-

2Z0 -
MI,-
WS .—

ZS»!—

ZK?!-
312 —

220 .-
340 —
ZS0 —
214S0

202 -̂

1St!«0
279 ' /.

17 , I . A
pinde E ' sm 2S0.—
? öwe Wkza SZS, -
? othr . dement . . IM -
Mannesman » . . AZ .—
Masch , Gritzner

Durlach —
Ober -Eikenhed . . . 22t .—
. . Eisen - !?. Caro . 2Z400
. . Koks - W 33S N
Orenstein 200 » ,
Vi .Snir Hörde . . . 330 -
Nbei » . Metall . 2« -
Rbein .Stahlwrke . 282 SII
Riebeck Montan .
Nombacher Hütte Sil -
Nütgerswerke . . 2S1, —
Sachseniverk . . . . 2SY -
Schuckert Nbg . . . 1R7S
Siemens Halske . —
Stett . V 'ilkan . . . 2» ,-
Stollb . Aink LM .7S
Türk . Tabak
? ' er , Cöln - Rottlv , —
Dtsch . Nickel 324 -
. . Glanzst . Elberf . SW--
. . Stahl Zupen . . SM,—
Wanderer Werke 37t. -
Weser Wft —
Westereaeln . . . . tZ3,—
Zellit . Waldhof . , 3ZS -

Bank -Aktien

lS, I , A
27V.-

22« , -
All .-

220,Sl>

207,2S

27»,-

SM -
337 .S0
1W, -

Berl . HandelSaes .
Darmktädt . Bank .
Deutsche Bank . .
Disk , Kommandit
Dresdener Bank
Oesterr . Kredit . .
Reichsbank

170. -

270, -
IIA, .-

32S.2S

174 -

273,75
1R,S0
174 7Z
III, —
144

Kolonialwerte
Otavi -Anteile . . SZS -
. . GeniMchetne . . I tLZ,2S

In » n. anSl . Eisenbahn -Aktien

27«. -
2<!S. -
I7Z .7S
ioz,2S
it »,—

s?o.-4ZZ7Z

Schantungvahn
Gr . Berl . Straftb .
Süd . Eisenbahn ^
Lombarden
Seinr .- Bahn . . . .
Orientvalm . . . .

em —
127

tS -
tsssa

SchisfahrtSnierte
Argo - Damvssch . .
Deutsch - Aüstr , . .
Hambg . Pakets . . .
. . Südamerika . .
HaiikaDampfschiff
Nordd . Llond . . .

tM, -
22S, —
14Z,7S
LSZ,-
4Ü4M
IKS.-

kill,-
12S .S0

S0!2S

420 S0
2?Z,S0
ISiSZ
2S7 .-
404, -
I7ll,Sll

WTB . Berlin , IS . Jan . Die weitere Verschlechterung der Mark¬

valuta führte an v .' r Börse der Kauflust neue Nahrung zu . Stärker

begehrt waren einzelne Kolonialwerte wie Sloman bei einer Stei¬

gerung von 200 Proz . , ferner Colmanskop , Südfee Phosphat und

auch Kali -Aktien . Deutsch -Uebersee Elektrie profilierten von starken

Käufen , wie überhaupt alle Papiere , bei denen eine Verwertung durch
die ausländische Valuta in Frage zu kommen scheint. Chemische und

elektrische Werte steigen gleichfalls ansehnlich . Am Montanmarkt

herrschte ebenfalls vorwiegend Festigkeit , Die Besserung hielt sich
aber in bescheidenen Grenzen . Von Schiffahrtsaktien litten Argo und

Hansa unter Realisierungen . Von auslandischen festverzinslichen Wer¬

ten wurden 4prozentige anatolische Prioritäten 10 Proz . , mexikanische

Anleihen bis 8 Proz . höher gezahlt . Deutsche Anleihe und öftere

reichische Werte behaupteten bei ruhigem Geschäft de« Kursstand .
Canada Pacific gewannen etwa 7g Proz .

Berliner Dtvisennotiernngen . Die gestrige « Devisen

Notierungen stellen sich wie folgt :

TelegravbisSe Auszahlungen
17. 1. Z0

Geld > Brie »
1» , l . A

Geld ! Brief

Holland
Dänemark . . » . Ar .
Schweden Kr .

, » « » « » » « » »
Oelfinakors . . . . . . . . . . .
Zcbweiz « - « -
Oest.-Una . . Kr .

Spanien Ps -

Z2Z» ,— 2227 .-.
I01S .- l0?1 - ! 0Z»,- lllSI .»
IlSS, - llgl — 1S4S — 1S?1. -
iogz .- um , - 1148, — 1151, —

S10 7S 211 2»
mit — 1VSZ. - 1«« > —

Si47>/, St . 24 ?7>/i zz os' s»
?» S7 ' ,- 2t l>Z>. ?0 V7>/. 20 lS' -,
St47><, 24 SZ>,, SSZZ ' ,'. 2K !?>/,
78 Sll 7? 1l> 7Z,1ö 7SZZ

10SS, - 1071 - IIZ4 VZ« -

Rotiernngen der ivranksnrter Börse vom Ist . Jannar
Bank - „ nd Industrie -Aktien .

Badische Bank . . . -><!
Darmstädt , Bank .
Deutsche Bank
Diskonto - Gesell . .
DresdnerBank . .
Oeftr . Lände rbank K--.
Nliein . Kreditbank
Scbassh . Bankner . , ^
Südd . Disk .-Ges . . ^
Wiener Bankver . . Xr
!7ttomanenbank . .
Boch . Guhst °«
Gelsenkirchen S . . ^
Sarvener Bergb . .
? aurahütte
Mannb , Ver .- Ges .
Bau -Ges , Grün s-

Bilsinger
Cemeutwerke Het -

delbera . ^
* rationier «.
WTB . Frankfurt a. !9 . Jan .

Kaufaufträgen vorlagen , denen keine

17 . 1. 20 IS . t,Z»
144 -

I2ZS0 1Z1 so
LS5,- sss —
2M, - 200, -
IÜZ.- 17? , -
10? ,- 10« .—
120 - 12S, -

ISS .-
7».-

S14!- S17 -̂
3ZS.- ssseo
ZS4 - Z71 -

ZS0 -

Ehem . Kabr .. Ber .
(Mannheim » . . . »«

Inngh , Gebr ^ Schba.
Leders .Adl .L- Oooeng .
Maschinenfabrik
. . Badenia <Weinh .>»5
. . Bad,M . Durlach
. . GridnerDurlaib ^
. . SaidSNeu KarlSr ,
. . Karlsruher . . . ^«
. , MotorenOberurlel
Schlinck L° Eo.Hdg. .«
Svilineret Ettlingen
. . Els . Rad . Woll . Kt,hl
Uhrenkabr .. Bad .

lNurtwana .i . . . -K
Waaa . Huchs Heidelb

t7 . l. S«

823 -

' ZK.-
SM, -

207, «

30», -
330 -
370 -
«MM

tS. t.«

2« -

INS.-
ZW.-
420, -

Da Wieder eine Anzahl vml
nennenswerten Realisaiions »

n -eigungen gegenüber standen , war die Haltung an der heutigen Bors «

mit wenig Ausnahmen weiter fest. Die Wahl DeSschanelS zum Prä¬

sidenten der Republik von Frankreich hinterließ keinen Eindruck . Der

Montanmarkt verkehrte bei teilweise besserer Stimmung , wenngleich
das angebotene Material schlanke Aufnahme fand . Mit einer an «

sehnlichen Besserung traten Rhein . Stahlwerke in den Verkehr . Nied ,

riger stellten sich Phönix Bergbau : 329,/ , minus 2 '/, . Mannesman «

verloren 10 Proz . : SS7 . Oberbedarf blieben mit 225 gut behauptet .

Bochumcr zirka 2S0, Deutsch -Luxemburg 286 unverändert . Schan »

tungbahn überschritten wieder den Kurs von 61X1 auf 620 . Lombarden

um 1 Proz , gebessert : S0 . Am Jndustrieaktienmarkt war eine nicht

ganz einheitlich « Haltung zu beobachten . Fest lagen Bad . Anilin ,

welche mit 464 14 Proz . gewannen . Braubach wurden zu erhöht «

Kursen gesucht. Farbwerke Höchst zogen 7i/„ Proz . auf 326'/- . Scheide »

anstatt 28 Proz auf 670 , Anglo Guano 9 Proz auf 326 an . A . E . G.

270 plus 1 Proz . Deutsch Ilebersee lebhaft : 788 plus 2S Proz , Daimler

schwächten sich ab . Adlerwerke Kleher ebenfalls um 2^ . Pro ». Im

freien Verkehr fanden Benz auf die beantragte Kapitalserhöhung rege

B .-achtung : 270 eröffnend stieg -n sie bis auf 282 . Ferner wurden S«

höheren Kursen genannt : Südsee Phosphat 979—1000 . Sloman Sal¬

peter 1600 , Opiag 43S0—4300 , Gebr . Fahr fest. Elektro Schuckert

standen im Angebot und verloren 8 Proz . : 188. Kaliwerke sind böher ,

Westeregeln 6 Prozent gesteigert . Mexikaner fest, besonders b Pro ».

Gold - Mexikaner plus 11 Proz . PrivatdiSkrmt 4 Proz .

Keine Beschlagnahme von ausländischen Werten . Zu den kürz¬

lich an den Börsen wieder aufgetretenen Gerüchten , daß die auslän¬

dischen Werte von der Regierung beschlagnahmt werden sollen ver »

lautbart von zuständiger Stelle , daß derartige Pläne nicht bestehen .

WS - M MerM !

l^ssdo ilsrsus kiusinei-kssm , ilsö ivk jsckss
iin^ , Uobsrsngcbot stets guck bs?sti!sn « erde .

S . 1S Mit .
« so INI «.

12 SS Mk .
1A . S0 Mit .
S1 . S0 Mit .

SSV Mit .
IIS MI « .

2S0 Mit .

? » k ! v M V»

„ „ 1 N! ^ I<

„ » 2 ^ srli

^ ^ 3 Mark

^ 5 « ai -Ii
100 ^ srlc 8ilbvrge !ll

10 iVwi' k in Kolli
20 kiark in Kolcl

Visses lüsl<t kommt in sine äsutseds
Kilkerwarsuladrik und nickt nscn asm
Ausland ,

Qolcjwsrsn ,

NUI » ^ « Ksolsii ' sKo 22
Ssevnttbvr Ititusr . B4874

öM-v. AHergÄS!!
Zahle für Mark Mk . 3 .1N

„ eine Mark . Z.M
. ijwei Mark » 12-U
. drei Mark » 18 .M

A , fünf '"lark »
I

' b..ndertMk,Silberaeld ..
zehn Mark Gold . . » 1^» ??

„ „ zwanzig Mark Gold , » LMM
Kanfe von de« kleinsten , bis z . größten O.«a« tum .

I . Tamsson . Rlldaljstme lLüdtll ) .

B44SVtsnst zu köchstsn Breis «»

Christian Fränkle , Gsldschmtd,
Karlsruhe Kaissrpassage 7a .

Am höchsten werden

Gold - u .

Silber -
«nSnien Krisgsstr . »a .
IV.. l.. vergütet . B44M

Verloren
am Ig . Jan . . morgens
8 Uhr , auf Straßenbahn '
fahrt Stadtaarten -Külil .
Krug silberne «,err «n -
« rMbandnbr . Abzuzeb.
geg . gute Bel , INll

Eisenlvhrstral >e 27 ,
Verloren :

sttb . « r - s-de . Geldstück,
von Sornblumenstr . Sbis
Bernharduskirche . Geg.
Belobng , obzua . dalelbst
oder Hundbüro , MlN

aller Art . zahlt immer noch den äußersten Preis .
'M/iZLZtS , Kreuzstr . 16 . Ä

> Ilterß « U

Zahle kür Mark . . Mk. 8.1?;
.. ^ 1 „ . . ^ o .sll" ' 2 . . . . 12,m" I » I 18 .»»

5 »1.5«,

und andere Goldsachen ,

D - rla -berstrasie 7». B"

Zn tapsen «es« -bt :

stau ;

womöglich Weltstadt nur
von Selbstverkäuser .

Gesl . Aug . » . Nr . B4K7S
an die „ Bad . Presse " erb .

Kleines Hans
mit Garten , in Durlach .
Ettlingen . Rastatt oder
Umgebung zu kanten ge¬
sucht . Anaeb . mit Preis
unt . Nr , ZM « au die
„ Bad . Presse " erbeten .

Häuser
sos. s. vorgemerkte Käufer
gesucht, l» .
BtügZ

ensch - Büro ,
Herren » ? . Z».

Hübsches
Gut

womöglich in Baden
gesucht .

Angebote mit allen An
gaben unterer . ALSTS
an die . Bad . Greste ".

Haus

zu Kausen gesucht.
Haus , welches sich gut
rentiert , alkbald gesucht,
^age ist gleich .

Anaeb . «nt . Nr . Z227S
an die „ Bad , Vressê erb ,

Schreibmaschinen
SichtsKrift . u . a . Reiseschreibmaschinen .

KarlSrnher Scbreibmaschinen Zentral «

vsrrsnstrak « IS . 1180 Fernsprecher ZV7Z.

Häuser
iegl . Art . kauft V2VV «
K . Ackermann ,

Al « menstras >- 12.

Kauko
IIIMMIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
aetr . Kleider . Schöbe ,
Uniform . , Pfandscheine .
NatrrSder . Rähmasch . ie.

ganze Hanshaltnnaen, «
reell . TaaeSvreis . B321V
^ rnoltZ 8ekap ,

An- und Berkauf .
Kaiserftrafte K7. Eingang

Ge rauchter , gut ,
baltener . weißer

zu kaufen gesucht,
Anqeb , unt , Nr , Z2LS4

an die „Bad . Presse " .

Seegras
in kleinen »nd groben
Posten gegen Kassa zu
kaufe» gesucht.

Angebote mit Preis u.
Quantum unt , Nr , Bkgti4
an die „ Bad Presse " .

Kaufe
gut erhaltener

ZchlMO . VerMg
von 2M bis 35» Mark ,

Angeb . nnt . Nr . ZZSZK
an die „ Bad , Presse "

2 qut ? rha >tenc
Kleiderschränke ,
1 Vertiko ,
1 Tis » u . einige Stiihle
, u kaulen gesucht.

Anaeb , unter Nr . 1221
an die „ Bad . Presse " .
Tu

)iöbe ! aller Art .
Mei » «er . Scdanltr . l ,
Mühlbnrg . B5N84

Ei « zs ! - MSbeI

jeder Art von Privat »u
kaufen gesucht. Komme
tnS Haus , Z280»

PreiS - Osserten Nr . 100
vostlagernd B .-« a! en.

Zuiiansen aes : Dienst
boteubett . Schrank und
Kommode . Anaeb . unter
V4Ä78 au d , Bad . Preiie .

Z « kansen a «s« «ht

i Wltll, » « «
od . 2 gleiche od . einzelne
Netten . Waschkommode,
Kleli >- rschr«« k. Diwan
oder Chaiselongue .

Angeb , uut .
an . Bad . Presse "BSVS2

AM !l «i,Tch
gut erhalten , für SM bis
t«0 Mk . z« kans . gesucht.

Angebote unter ZS238
an die „Bad , Presse " erb .

Sicht zu kimfr« :
Nett . SÄrenk .
>? sn «« ode od Nertiko .
Angeb . u . Nr . B487V an
die „ Bad Presse".

2 Deckbetten
zu »ans, « , aesn -dt . An -

ebote » , Nr , B4S00 an
e „ Bad . Presse "Zf

Pim oder Tase Klavier
zu kauseü gesucht.

Angeb , unt . Nr , BSV6g
an »ite „ Bad . Presse ",

pzZms
Mterbalten . aus Privat -
aud , » kaswn aewAt .

!kgrasen -
B4 -I7SHauemann , Mar

str . 7.

Pmnins
gute « , von Privatband
zn kaufen gesucht.

Preisangebote unt . Nr .
Z2S7S an die „ Badische
Presse" erbeten ,

Gut erbaltener

Sport - Koller
lmittl . Grötze , möglichst
Leder > »u kauseu gesucht.

Angebote mit Prei »>
augabe nuter Nr . B4ü^ö
aa dte Bad . Preiie erdet .

Samtliche alte

Maschinen -

nLsenbesiaMeile
kauft zu guten Preisen
die Mrma K« r .,ner ,
« lvern . W «i»« ann

Co ., Amalienstratze S7.
Telefon S72U . K42

Zu kauf, gesucht : B444S
herreii - o . ^ menrisder
mit u , ohne Gummi .sowie
°uN °

u
"

e» hMWN
Werner . Schübenst .KS. Hs .
» adeln , Söstel . Becher .
Sthm » af » «hen . Geld -
stiick « aus

kaufe ich zu den höchste»
Tagespreisen .

Anaeb . unt . Nr . B444V
an die . Bad . Presse "

TMen - Wen
wenn auch revaraturbe -
dürftig . werden stets an -
aekanst in UM

Meintranbs
An - u . BerkaussgeschSst ,

Krone « ?>ra «-e 52 ,

Die Franais Hausarzt ! !!

I« kaOii liÄÄ
Angeb .nnt . . Gebraucht "

tlgl an die Bad . Presse .

Lieg - !! . WWW
,u kaufen gesucht. Z2S0S

Sri »» , .
Karl -Wilbelmstr . 4, .

Kinderwaaen
gut erhalt ., aus heiserem
Hause «esncht . Angebote
unter Nr . B4ZSS an die
. Bad . Presse -^

von Privat zu kaufen ge -
iucht. Angeb . unt . BöV50
a n die „ Bad . Presse " .

« ans « sortw . Ktnii «, -
liea « ,g «n - « . Kl -»vv -' >ortn >a »e« bei guter

ezahlg, , auch auswärts ,
Uran Link . Brauer -

ttrabe lS . 2. Stock. BSV« ,

w
B<

Brautpaar s« ,vt
neue Wäsche

au » gutem Hause zn
»anssn . Angebote nnt .
Nr , Z2Z5N an die . Bad .
Presse" erbeten .

8eliwsb ,
sovile Vo .

^ uyssenslles 27

l 's !s«ramms : » 8 e t>v » o o d » o k '

? ori »»prsolier Hr . 7S2l>, 7321, 7322 , 7323 , 7?24
ssUr 6ie KSrss Ovsseläork : Kr. ISIlX

kieivdsdemlc- (Zlrokonto t'ostscdsetc -Looto V0W 1SS7»

süei ' banlcmäkiqen üssckäits .

mnZ Vvrlrsiil von

Kuxen , Aktien olms kärzennoti ? anä

In6ustriesnleiken .

? ma dvvvrstvdsmien ^ nlaestermin »Inct ^etr in «wr
iriiiistieo ^ oeedoto in

münövlsivksnvn HHfoi ' tvn

vis

Ztsstz - , ätLclts - un <j Provinz :- ^ nleikvn

nnä in erstklassig «»

« Mn - , Ssll - linl ! sonstlgin Im! !i» t ? ie -Mgitiliii »
2» maokso . SZ77»

vsviLen - ^ btsiillng .

An- »nä Verkank von

» usIZinclisciisn tioten un6 Loi -ten

80v ?is von Liecks uvä ^ luz ^ sklungen
»uk »Iis ausliwäisods » lZ»okpIStrs .

S» » » » » > » » » » «̂

«
s
M

I
M

I«
I«
I
«
I
B
B
B

I
B
S

I
B

I
B

I
B
I

ß-
ß

I

Ein gutcrhalteuer
Kinderwagen

, n kaufen gesucht. Offert ,
mit Preisangabe unter
Nr . B4S50 an die . Bad .
Vreffe" erbeten .

Welcher edel denkende
Mensch witrdc einem ans
Kriegsgefangenschaft zu¬
rückgekehrt. Kaiismanne
einen «nt ertalt . Anzu «
und Ueberzieder zu mä -
siigem Preis , verkenken .

Gefl. Angeb , » . Z223N
an dte „Bao , Presse ".

Wer verkaust einem
armen , elternlosen Mäd¬
chen . daS sich verheiraten
will , eine gut erhaltene

Nähmaschine ?
Angebote nnt . Nr . B44S7
an die „ Bad . Preise ".

Cache ErstlnigSiMe
gegen annebmb . Preis ,
Anaebote unt . Nr . BSllM
an die „ Bad . Presse " . » .1

Gehrockanzug
und JiinglinsS -Anzna
»« »ans . «esntdt . Preis¬
angebote unt . Nr , B4SS8
a» die „ Bad . Presse erb .

Knt erhaltener

Hem »-AiW
mittlere Grötze zu kaufen
gesucht. Angebote mit
Preisangabe unt B4944
an die Bad Preise erbet .

Gehrock-AnM
nur au » feinem Haule ,
il .82 m >. zu kausen ge¬
sucht . Angebote m . PrctS
unter Nr . B5W8 an die
« Badische Presse ".

Cutaway
oder Smoking m . aeftr .
» ose z» kaufen gelocht
Angebote unt . Nr . B1S5S
au die . Bad . Preise" erb.

Schwarzes

Köstü
« »

Grübe 48 - SN . gut ^ t,
halte » , zu kausen

Angeb . unt , Nr .
an d «t „ ^ ad Preisc ^ !-^

, » kansen gesncklt.
geböte unter Nr ,
an die . Bad

' Press e^ -

k ' ksi ' c » .

K
'Ä

'
AS

^ Ä - ller . LuisenNL̂

>z l . s
zu kau

'
s. aesiAt . ÄHlA
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Ltatt besonderer

5onnts ^ »ben6 '/,9vkrentsckliek « ntt n»ck
Icuriem Krsnkenlsxer unsere liebe , keniensxute
unverxessl icke Butter , Lirossmutter u . Sek wieder -
mutier

Ststionsmeisters - VVttvve

>m ^ lter von nsiie ^u 78 ) akren .

Die tlektriluerncZen ltinterdliebenen :
? r»u l.ui »e krenckle , vipI . lnA .- V^ itve ,

xeb . Lckodert .
VVilkelmine 8ckodert
Ki (tlk >r6 8ckodert , stäcZti»cker Venvaltungs -

Xisiitent unä Kraut .
>Vllk . Äexler , i^ üklenbe »it?er , Uttlinxen

uncl frsu t^eont « , ^ eb . 8 «ckiobert.
Ii . kelÄisrcl , ^ otkeker

unä fr,u Paula , xeb . Lcliodert .
>VMi Sctttibert , 5le >v Vork .
Ltilcel : ^ osat krancklo , ?. A . in kr»o?ös

(Zek»nxensc !i»tt.
H Karlsruke , äen ly . ^»nuar I ?M . ? 2Z25

Die keeräixunx kin6et üiittvock , 6en 2 ! . 6 . i^itZ . ,
nackmittzxs - ,4 vkr ststt . — l 'rsuerksuz : V/er6erpI . 43 .

Lwtt besoncierer ^n-ei^e.
Heute mittsx V,l Udr versctiieck nack tsnxem

l^eiäen unsere liebe Butter . Sckvieeermutter .
^ rolZmutter un6 Urxroümutter , Letivsster un6
lsnts

k'
rgu pguline Kottweiler

xeb . senat » «
>m ^ lter von 84 5sliren .

Die trauernden Unterbliebenen .
I( srl5rutie , l ? . ^ snusr 1920." rsuerlinvs : LerokaräüirsIZö IS, III., I.
Die f' euei -beststtune kinclet ^ ittvocd , äen

^snusr . mittsxs 3 vkr . ststt . 1227

ĵ - vorm . 11 ' i,»Her Stille .
Ukr , im Kremstonum Ksrl8ruke

Von Leilei ^zbesuclien ditten vir sbaureiien .

l
'
o ^ es - ^ n ^ ei ^ e .

!^ack einem ardeitsroicken I^eden i5t gestern" ackmittax unser geliebter Vater

Nüielm 8elise!ivtimeiel-
Vberresllelirer s . v .

von nakeziu 74 Satiren in ctie evi ? e I?ulie
overuten unä von einem lcur - en . »der seliveren^ eioen erlöst vorclen .

^ mmenäinxen , cten 17 . ^»nuar 1920-
im I^smen ller trauernden ttinterdliebenvv :

vis Kinäer :
Sekackenmeier .

^ nna Lckackenmeisr .
N .^ ^ aclienmeier , ksuinspelctor in Ksrlsnitie ." r . ^Vjikelm Sckackenmeier . « 6 . prokessor

^ ci . leckn Hoclisckule Ksrlxrulic .» r kickar «! Scksckenmoisr , z . 0 prokessor
s . <1 l 'eckn . ltockscliule Ksrlzru ! e .

n -. ^
' ° ^ / ^ ° ''keier kioäet ^ loiitse . 19. ^ » nusr 1920.

vom l ' rauerkallse . IZsknliokztr . 24, »us.
I9?s> Lipäsederunx erkolzt .Vlittvoeli . 21 . ^snusr

^Abis Uk .
Hür ». -, . . .

Grotze . pol . Kinder »
bettstell « ,n . Matrade u.Keil , gut erdalt ., bill , zuvcrk . Tch « id «. Tchüv ? » -
itraftcM Tt ,

! « ' °Ä .M ^ ildkr
, u ^ u. ve, !ch,ed

verkl

ri ^ ^ Ä w - « m » !

<» «l «aenheit l
Gute «Sei »? kehr billig

»« verk . ^iniufraa . 10 4.» «vlaaeter . Biktori «
ttrahe 18 . I . ZSÄM

Zu verk . gut erhaltene

Zillkbademlike
mit Teilung , evtl . aeaenauterhalteneu Vas1 »««d
iu vcrtaukibei ,

Koellreuterslrahe >?. >l .

^ ; ^ ^ . Kochhk?i>k
und III lackierte <>s«de
ve? sSiedener ^ adrika -
tton . mit Kuvferlchifs . zuverk . Werner . Herdlazer .Schüvcnltr . 5b. B4S12
Wegen Abreise zu

verkaufe « :
1 Herd . 1 Kiickienschrank .
1 S » fa . I Kommode mit
SDltitnIten . HLndl . verb .« - klingst ? . 74. V. « Ml »
. K« vertan ?«» aiitcr -
halreirer eiterner Q, «n .Z - nr - WattbteN - l vn »
D » «>,t,nsilrr . Daselbst
und Casothiite abzu-
acbrn . A»rlstr . öv, Gt .

" !- 4 Uhr . VtVW
Gut ev« . Sotdote «?e« zu

ZS» v »u «

Sebr guterhaltene
Paradiesstepvdccke

Schaswollc uud Daunen
zu verkaufe, ^ MSZ8
Roitbner Germ a 't wa . I ,
ZzU

v - rk . Htrrellßikftl ,
Herrenhemden , seidene
Bluse , ein Jackett , ein
Schlietzkorb. Zu ersraa .

4M » Stenistr . 8 . IN .
1 Paar sait neue
Wjier -NoljrKiM

Gr . 4S , mit Holzleisten ,
vreiswert zu verkaufen .
« » esselktr . 44 a . M . B«"

1 « aar B4481
Damenstiefe !

bereits neu . Grös,e »S.
zu verkauf . Aitterstr 18.
8 . Stock. Klein .

Hund
sehr wachsam.uncouviert .
preiswert zu verkaufen .
Zu erfrag , u . Nr , BS078
in der „ Bad . Presse " erb

W -->

dcntscher. Knrzhs>ar . im
3 . Meld , mit v ? " tamm -
baum u . voll ? i G >rantte
zu Masser wie ^ ' " ano
ist sofort wegen Kutter -
manael zu verk . ZS28S

Kovellenktrake 42. vart .

Wf5lw .Alheki> - - z
m - Kuvferfchiff u . schon .s-Kw . Herd zu »erkaufe » .« chil^ enstry -e lid. Laden

verSonft .
. . V2W8A » S. Rk>,demieltr . 28.

grlM
î tfchrift . u.

zu verk .K . Maier . Markgrafen -
strake IN . Tel . 22--» Ä« "

Münzen
». Kaiservon 8l4bisI8M .24 kleine . 12 Taler «!-verk, - « ?o»«. « ngeb . unt .Nr . Ä^ 48 an die
difch -.' Presse " erbeten .

Mt döSRüere ? AvZkjZk .

^ionta ? krüli V' 4 t^kr ent -
zcliliek sankt im 86 . Gebens -
wkr unsere liebe l ' snte uncl
tZroLtsntö

Fräulein

IM » kersW .

Ksrtsrutie , <ien 19. Januar 1920.
familie Nermsnn (iut5Äi
Emilie frieärlct , (Zutsck
Emilie Julius Vutsck

Lvetliax i . VV.
vie Feuerbestattung iinclst

V̂littvoek V,I1 lllir statt .
IZlumenspenäen uncl Lei -

leiäsbesuclie veräen äsnkenä
adsslebnt . 1208

GwhesMdMil
zu verkaufen . BS08K
Blumenstr . 11 . 1 Trevpe .

Brautbuketts
noch neu . bi >. z« verka -tf .

Näheres B5l>12
S «l,iitzeu«r . Z0 . « tb . II . I .

Ein gut erhaltener .
Sportwagen

zu verks .Vannwald - Ällce 2t>.
t^ uterhaltener

Kinder - Svorttvase « ,
zu verkauf . Waldstr . 4.!?.
Hinte rh . Z. St . « 456»

SleUNter LiliileriokStn
lBrennaborl preiswert
zu verkaufen . B5M2

Schöt?- nftr . S«. 2. St .
Ein noch
gnterhalt .

billig wegen Umzug zuoerkaufen bei Stre »j .
Lachneritr . S. vt . ZZS27

Kinderwagen ,
gut erb ., zu verk ZZs05

Au^ ustafrr . 7IV , rechts .
Eine starke

SsMrr - N
'

t zu verkaufen . N4S8K
, ^ riedrichsplatz 8.

, u verik»»»fen.
» . « « den -

Raden , « eilerstr . 7 .
ve » re „ - « . Da « en -

- ad . » reilauf . Gummi .
Ersatzteile . Kardtd .
Hauslamven . billig . M
verkaufen .

>ft«chftratze 58.
Telefon »lv4.

HmtN - « - MmkMr
neue und gebr .. mit und
obne Gummi . , u verkauf .

Ww -
zu » erk . W-r »er .
zenstr . -,5 . ? aden .

Gchüt-
R444S

Echter Biber-
« 0,ai - 5i »» a «» . sowie
klein « « nln >« rfkri »ae »
preiswert zu verkanten .

I . Braun , V4W8
K aiser -Allee/5« . S. « wck

Vvchmoderne B441S

Wz - Komtur
(Russische Eichbörnchen)
preiswert ab«u,eben . /
Zäbrinaerltr . 11« . Novak .

mittl . Gröhe , nen , billig
zu verkaufen . « 44Z»

Werd - rstr . 3« . II ., lks .

Schöner neuer Z2301

lleberzieher.
für jungen Herrn billig
abzug . Marieuitr .DamentuchmvntÄ
zu verkauf . Stoff eignet
nch auch für Konfirinan -
denkleid . BNV44

OfSe» dttr . I 4 . St
.. . M « s . u « ha « a . füraltere , bessere Dame undein Danicnpelz tSilber -
kanin ) , u verk . R4M0
X« - !«i. ?tkademieftr .71 . IV.

Schwarzes « « «« 1!»
mit gr .Pelzbesatz, « ve>k. B45ll

Kaiser . Allee 7Y. III . r .
Hochelegantes , neue5

seidenes Kleid ,
Gröke 44—48. preiswert
» verkaufen . ? 5l,W
veranienttrafte 4 . IV.. s

Teppich
in rotem Plüsch, sehrschönes Muster , für
1W» abznaeven . Wo
k?? - nnter Nr . N4S82die
» ^ adische Presse .

Ein Teppich
S7,P>« 8!),IToz»ri »aO

v« r ?ai»f« i . izisS « rr e« ?tr . 7. 2 Trevvcn ^
2 Paar neue . 3ml .

Borhänge
I schwarze GröheNr . 44.. IM « ff . braun ,zu verkaufen , Anzusehenvon 10—4 Uhr Schefsel-
strahe 3 . Lade » . « k>>? 4

Neues DamaN -Tafel -
t«H , nitt k Eervietten ,
1 Tischdecke mit K Wer»
» ietten . 2 schöne Nett -
tevpiche, 8 .1« m dunkel -
blauer Wollstoff fttr
Hcrrenanz ^ od . Jacken¬kleid , t M » term « « tel
für 14jSSr . Mädchen zuverkaufen . Kaiserftratze112 . 1 Tr . VS082

Wl- VSWMe
zu verk . Z2-Z11

le . Dnrlacherft . 8 ! ll.
Zu verkaufen :

Stiesel Nr . 3«. 49 . 48 . 1
Paar fast neue Militär
stiefel Nr . 28. ca. ISO Bü >
cher . Ullstein , Engelhorn
u . f. w .. fast neu . 1 Zither ,großer , neuer Gaslüster ,
ejektriich ein »»?ichteii. 1
« »tt . Waschtisch , Nacht>

Gs !dt « e Dameseijr
sowie eine zweiarmigeGastamse preiswert
abzugeben .

Zu erfr . unt Nr . B5»22ln »er . Vad . Presse " .
Süd . Etz - Löffel .

s Stück ISN Gramm schw.
»um Höchst« , zu verkauf .
Anged . «nt . Nr . B4S92 an
die „ Bad . Presse " erd .

Getr . Anius s » d Hnt
für 12 — 14 Jährigen z«
verlause » . Z2ZVL

Marienstrave SZ . vart .

Zu vvrksuken
iwch auterb «Ut. A « z « «
» ikelderaer UHIand -
itrasir 3S. 4 . St . « 45,17

Herren -Hut
Weite SK. sowie ein Paar
Dunleniti ^sel , « r . « 8,
zu versaufen . Waltcr .
Klanvrechtstr . 14 . I^ . B" "

Schreibmaschinen
neu oder gebraucht , zu ka» fen gesucht. Zahle jeden
P « i. . Hoff , Mdjtt . k . Stl . 5141 .

« rdetts
.Platten .
geeianet .

lk^ d. 2 gro
t?sche .S,20X1 ^
für Schreiner
Acauarium .
Von 1» Uhr ab Südend -
tzratze VZ. var t . B4V«2
Rtlit « , « verr » » ?« «? '
1 Paar Lanarohrsttesel

Herrenschnürstikfel , Mi -
litärschnürschube . Herr .»
knopfftiefel m . Lackbefab
Nr . 43 , «elve Herren »

neu
neu ,

Stiefel -
gröfte 44 . Karlftr .?S. Stb „
4. Stock. « 44S5

Prima Stieselu . Aoto
«» saratzu vcrk . B4Z8S

Schübenftr . S1 , HHS.

Zchsner Znchthahn
lHondan ) mit 2 Hüb
ncrn zu verkauf . Enver ,
Schützenftr . 4. I . B4»72

der im Nebeuberu » den
Rauvon Ortsnetzen pro ^
iektiert und bcauiüititigt .
Augeb . u . Nr . B4V18 an
die .. Ä̂ ad. Presse ' e.rb .

<Aet« ck,t ivird 11S9

Ausläufer
von 14—16 Jahren ,

^ riolk pk «zit ?sn ,
Abt . Werk -,«» »« .

Äweiggekch . ÄarlSrnve
Lainmstrake Nr . Ii.

welcher das Bl «K« »r -
»«. <J « staK «tionSSand -
tverk gründlich erlernen
will , per sofort od . Ostern
gesucht . Korl Kuker .
Älechnermeister , Deae »-
seidsirake 15. B437V

Sttche
vollständig unabhängiges
Fräulein , saub . Erschein¬
ung . als Reisedam «. —
Adresse mit . ZS2KZ an die
Bad . Presse " erdeten .

Perfekte kl
für einige Stunde » deS
nachmittags gesucht.
« 4417 » «» schstr . 19. ot .

I,iesek

7/zeo Imback

Ver/obte

^ arl ^/'rlki«

V .

SamsÄS , 24. Sonntas . SS. ^anua ?-. SS6

Statt Ila/ 'ten .

Far -/«r« ?>e i. ZZ.

ISIS
S/SS / te/rrein

/ > / /llAv / /erbest

^ ari « ar - / S20 .

TWU. Mädchen
ver sos . gesucht. B43S1

BiSmarckstr . 77 , I.
Braves Mädchen
für häusliche Arbeiten
aus 1 . Februar aesttcht .

Stephan . Waldboru -
siraize 2ft . 4. St . « 4418

NW . « che »
das schon gedient hat , ver
? , Febr . od . später » es«cht.
Osler . Oberinsvekt .. Att -
ünaen .Nes .- Lazarett .B ""
Reib ., gut empsohlenes

Mädchen ?
auf 1 . Februar von kl.
Familie aewÄt . Zn er -
fragen Erbvrinzenstr . R>.

Ein ordentliches

Mädchen
mit guten Zeugnissen
wird ver sofort «ssiievt .
Zu ersraa . Srbprvilzc « -
itrKüe :i4 . im Eisen -
aeschäkt . « 4»57

Auf 1 . Februar wird
etu ordentliches

Mädchen gesucht ,
welches bürgerlich kochen
kann » Hausarbeit über¬
nimmt . Gute « ehaud -
lung und Nerpfleanua
zugesichert. B44Z7

Waldstr . 3S. 1 Trepve .

Kino -Operatevr
Elektro -Mechaniker . mit
langjährigen Seugutisen
sucht Stellung .

Rovat . Karl -Wilhclm -
strake 3ft . « 4»»0

Junger Mann.
Mitte 2g Jahre , bewan¬
dert in schriMicken Ar¬
beiten und Maschinen¬
schreiben , sowie zeich¬
nerischer Tätigkeit , bis
her in Staatsstelluna ,
wünscht sich aus l . Febr .
oder später zu verändern ,
« in liebsten «lektro -
««»«dan . Fach , da Vor¬
kenntnisse <theoret .> vor¬
banden . Angebote unter
Nr . B438» an die . Bad .
Presse " erwünscht .

Alletastebeade Da » <

F » n «er Mann sncht

Rebenoerdiellst
durch schrtftl . Arbeiten .

Angeb . « nt . Nr . Z22K0
an die ^« ad . Presse"

Gebild . Dame wünscht
Anstellung als

Ein braves , sleihiae «
Müschen ,

daS schon in Stellung
war . sok . gesucht. B44SS

Kaiserttr . M. 3 . St .

Sitche tüchtige
Schäfte -Stepperin
Nur solche , welche feinste
Maß - Schäfte selbständig
machen kann , kommt in

cht . B4N84
. .FriedrichSp lab 8.

S, ?^ ZIr«as findet
dauernde Arbeit .

Schützcnstranel «. « 4!jS7

Mchlige Witzen»
die auch kleine Aender -
ungen ^ ma -Äen kann ins
Hans gesucht.

Au erfrag , vormittags
B4S >» Waldstraße 18 M .

in« HauS oesiUiit . Eks »»-
weinfte . !» . LHartmann

Wegen Heimberuwna
des jetzigen ^ Mädchens ,
suche auf 15. Febr . selbst.

Allewmädchen
das gut kochen kann .
1198 Tt c.-ani -ustr , S4 . IV

Kräftiges , saubere »
Mädchen

da» schon in Stell « , war .
, u 2 Pers . bei guter Be -
liandla . auf so»»rt oder
I . Fsbrnar aesucht.
Sonntag und Mittwoch
nachmittag frei . B441S

Gartei »^ »«»»« W . II .

ZkMs Msdchtll
da» den Haushalt erlern ,
will , wird t«a» itber in
kleineu Hau » >alt auf sos.
sesncht . Näh . B5V1K

SzIeinjtr . SS. Laden ,

W sosort sd . I . M .
wird ei» williges B44NS
Madchen gesucht

da» büraerl . kochen u . alle
Hausarbctt . verseh . kanu
^ Laiseritr . 74 . 2 Tr .
«besucht nach

lNorwegenj « SSW

DlenstmSdchen
egeu gute Verpsleguns .
>hen Lohn und freie
eise. Angebote mtt

ZcugniKabschristen oder
persönliche Vorstellung
täglich zwischen 1 u . Z bei
Bach. Kaiserstr . 7S. II.

Gesucht
per kosort
entlassenes
tagsüber
Nah,zu er
im Laden .

ein schul -
« » dche «

zu 3 Kindern ,
fr . Rheinftr . Ii«

B5018

Klus- uSer PoljellWMleriil
lKuzrstgewerblerin ) sosort geszrcht 1180
Glasmalerei Max Schubert , vorm
Glatz ck Sohu , « arlftr . L Tel .

Mädchen
welches an selbständiges
arbci ^cn gewöhnt ist . mit

ut . Zeugnissen zu klein ,
.iamilie . bei Hadem Lohn
aus 1 . Febr . gelncht.
1137 Zllivvurrer str . 8, II.

Mädchen
w kleiu .HauSbalt tSPers .)
gcs «cht aus 1 . Feb . « 44gü

Btademtestr . 40 M ,
Swndenfrau

für 2 mal in der Woche
für Z Stunden gesucht.

Gesellschafterin ,
HanSdams

oder sonst. Sbnl . Beschöf
ttaung . Angeb , u . Ä2"l,g
an die . Bad Pres se " .
Äirm » mün

'
s .Mavters .Allmk . ^ „ te « lattleserin ,

eiwl .. franz ., s« cht
Offert , unt . Nr , BSNM

an die „ Badtfche Presse
Zuverlässige ,

junge
nio >t »u

1<4öS

Kmtmstiii
mit schön . Schrift , Kennt¬
nisse im Masch.- Schreib .^
Stenographie u . Regist¬
ratur sofort a «i» cht.

Angeb . mit Zeugnis u.' ' an
»r .

. !tro
2 . Stock.

Verkäuferin
sucht Stell » . 5 I . tn der
Sptelwarenbronch . tätig ,bin auch gewillt , mich tn
eine andere vranche etn -
znarbeiten .

Angebote unter BS04?
an dt« . « ad. Prefte ".

Haushälterin
. . . . . . . . Ski Jahre alt . w » t « te».

karre » s «t «Ä«
lacherallee 4 .

a Wr .SÄttcht . ^ « i-
. Bad . Presse ' erb .Dur - ,« 4SK4 !

Zg.Mädchen
d,s vorerst zu Hause
M «se« kann , pir kle -nen

aushalt gesucht̂ IIIS
>» rr «nst«. 7, 2 Treppen ,

« « stitnd .
znnerl .

auch «lt .. da» mit einem
Kinde umgehen kann , to -
sort gesucht.
Ziosenbtnm . Adlerstr . 1

MdcheN °uf 1 Sebr

B44S9
« e ; « ch t .

Borholzstr . 301.

Lchrsrmlck,
d- s sich in der Hnt - und
Mützenbranche ausbil¬
den will , auf 1 . Februar
«»Wcht . W18
Adolf Linde « laub .

Kaiserstrahe 1SI .

Junger Mann m . sehr
schöner Handschrist und
im Kausmanntschen be¬
wandert , sucht unter
bescheidenen Ansprüchen

MM NW .
Angebote unter B4439

an die ..B ad . Presse
jüanatübr . Unterossiztcr

l.I . welcher wegen
. Wehrmacht a« ?

d .
'
Militärd . «« »qeschte

den. sucht « t»«-.' ^!»NS al «
- . .

Kontrolleur » « » Never
oder sonstigen wichtigen
Vertraue » ?» , sür sosort
oder später . Angebote
unter Nr . B ^siSS an die
« ad . Presse

Berv . Mann . 87 I, . juchi
zwecks Aufg . sein . Beruss
per sof . oder bis 1 . Hebr .
Vertrauensposten
an die „ Bad . Presse ".

Tiichtiacr
Schwachstrom

Monteur
sucht Stellun «

Angeb . u . Bb>U>2 ml dl»
. « ad. Prelis ' erdeten .

Arä « lei «
au » « . Familie , sehr wcht .
in allen A . d . Haushalts ,
sucht sofort od , 1 . Kedr .

Stelle
in gut . Haust , bei ollew -
stehendemHerrn oder wo
die HauSsrau seblt . An¬
gebote u . Nr . B48SI au
die „ « ad . « reise ' er b .

Krau s« cht « 4491

Flickarbeit
Beilchenstr . 17. ll . HthS.

vermieten

MchtttWS -ZM !
Tausche meine S Llu »»

uxtrwobuuua in der
lNäh « Ettlin -

gerstr .) sür eine 2 Zi « ->
me »n>od » « ua in der
OMtadt . Gell . Angeb .
unter Nr . . !2271 an die
. « ad . Vreffe " erbeten .

Mödi . Zimmers
an anft . Herrn z« verm ,

Herkert , Gerwigstr . Xü,
At NSdliett . tjwmer
m . elektr . Licht auf I .Kebr .
, n verm . Kaiserstr . I4s .
vart „ « » sentdal . « 4411
G « t möbliert . Zim « rr
jedoch odii^ Bett .

^
zil ver¬

mieten .
4 . St .. l . St ,

^s>.« 4407

Zimmer, ^ ,F ?au
gegen HcuiSaitieit,u ver¬
mieten . 4 Uhr , « 44VS
Süden dst,8II..Stingi „ »er ,

zu verm , NittaS . Mark »
grasenitr . 43 . Hth ., Z Tr .

illl MM ÄM
an bessere» Herrn zu
vermieten . ZLZü?
Lauza . Hirschstr. 73. IV.

2 BilrorSume
per sofort »« uiiete »
«esucht . Angebote unt .Nr . « 4S47 an dt« . « ad.Presse ' erbeten .

möglichst mtt t Limmer ,
per «ofort zu mieten
gesucht. Angebote unter
Nr . « 4849 an dt« . Bad .
Press « ' . »

Wohnung
möbliert öd . unmöbliert .Anzabl d . Zimmer gleich¬
gültig tauch Zimmer
mit Kochgelegenheit », von
jungem Ehepaar alsbald
»u mieten gesucht. Be¬
dingung ist Lage der
Wohnung Vier od.uächst «r
Umgebung und gute »
Hau » . Äell . Angebot «
unter Nr . « 484» an die

« ad. Preffe ' erbeten .
Kinderloses Edcp . sucht

Kiew Wohnung.
An

^eb . ml
^
ter Nr .. « 4»Ä

Dresse'

Südstadt
L «de». beflere « erkft«tt
od . » umKbliert - Zimmer ,welch, sich als Berkautß »
räum eignet , sofort oder
später ««sucht. Angebote
unter Nr . « 4VV1 au dt«
. « ad . Presse ' .

lnoier
in verkehr » reiÄ .. schöner
^ aae zu « iete » gesucht.
Angeb . m . Preis u . B48?c>
an die » Bad . Presse ' .
s Alteinstebeudkr Maus
»cht leeres , einfache«

Limmer
orlsn kaum

(heizbar ) . Lage : hier od.Vorort . Angebote mitPreis und Ort u . B4S«
an die . « adische Presse ".

Zwei uuu »»d »ierte
2LK >nr,msi »

»eizbar , elektr . Licht, al»>Züro geeianet , , u miete «esncht. Offert , unt . Nr
an die « ad . Press « '

tvao »Junger
rksl

' Mann .
aewerkschater » sucht
gut möbZ . Zimmer

us IS . F «br . mtt od . ohne
enffon . Angebot « uut « r
!4S7l an die Bad . Presse
Heizb. einfach möbliert .

» itS « «ttenaesucht . Gest.
Angeb . u. Nr .. « 49»S a«
die . « ad . Prelle ' « rb .

Nähe Durlacker Tor —
Schiachldoi wird vo»
Fräulein freundlich

iMZimer
gesucht.

« nqeb . « nt . Nr . ZA ?»
an die . « ad . Presse ".

Herr sucht ver 1 . Febr .
möbliert - Zimmer.
Bevorzugt mit elektrisch.
Mt . Offerten unt . Nr ,
2318 an die . Badisch«
resse ' erbeten .

At möblierte ; Azmer
möglichst in der Oststadt
mtt sep . Eingang sofort
oder später »u miete » ge¬
sucht . Offert , m . Prei »
unter Str . ZS28K an dt«
« ad . Presse ' erbeten .
Gut möblierte »

mmer
möglichst mit elektrisch,'.' icht und Pensio » , auf
1. Februar von solidem
Herrn »u mieten gesucht.

Anaeb . unt . Nr . AL8W
an die . Bad . Presse ' .
LeereS Zimmer
»,it » « che oder leer ».
»«Ubare « ausarde zu
mieten gesucht geg . etwas

aus - Flickarbeit oder
»ergtitung . ZL28 »

Dougla »-
strahe 30 det Dteter .

Zunges Ehepaar
das tagsüber nicht zu Hanse ist und seine Mabb >
Viten im Hotel « innimmt , sucht auf 1. Mar « od. früv .

2 möblierte Zimmer
lWohn

Angebot « u«!
Presse

und Schlafzimmers oder 2 leere
«uU« r Ar . ZZ240 au die

immer.



Sekte y . Badische Presse . Mittaftblatt . Dienstag , den 2V. Januar 132V . Nr . 31 .

Soziale Frauenschule
de »

VadischenFrauenvereins .
Auch In diesem Winter verunstalten wir etwa
k össenttiche Vorträge

«n denen sich « Uber unseren Schülerinnen sonstige
5amen beteiligen können, Den ersten Bortrai
iält ^ ?rr «e»eimerat vr . »a «f>« er am MiitivoiZi ,

Beteiligung ergeben» ei » ,
» in «ritt » karten ,» IM Mk . und „> 1 , N Mk -

rtnschl , Steuer, find warte ',straße 4»/S1 oder vor
Beginn am Eingang »u haben. Z>!58

Ter «erstand.
Bitte anfmerken !

Sit freie « W kMVÜk
in Karlsruhe

ladet,u den Uorträ ««', in de»
kleinen Festhallesaal

sehr ergebenft ein . Dieselben linden ttatt am
Montaa Dien ta ^ Mittwoch

<t»„ Ä». »«d St g nnar»
abends um 8 Uhr .

Themen sind :«be»d :
„Das > Kach , der «Ski«'
«tude I«hav .iks vud da » fMm"

Dw«»taa «dend :
„Ter rettende Held".

« ittnx -ch «dend ? USS
„Das Lösegeld ".

Redner : Gench . sbeam er H/Vsitsi »
Eintritt vöttia frei ?

wvv
Im U » ni ^svki »SaAl

lÄIttvoek. uollLI . »däs , '/,L vdr

I », ^Vsnt uritZ ^ c>r» .
D!MM KM ^^ eZ - Wkks .

'
sieglnx : Ue '̂

x ^i-urems-vrii^elmann —
kenno ? eg 'er.
? Iü x e I : OpernZireKtor friti Lorlo !eri»,

kie? itaiic>n : klari« pranenilorksr — 5e !i«
ö »iimbro !i — k> lino 5"o ön 'elll ,

K n !» ieniler Vortrsi : »of llr. Leklsring ,
I. «num. I 3 .- .F . II . ?I. lnum .> L..

8tebp!»lx I .. ^ <»u,seb !>eIZ! ck 8teuer>.
Vorv «rlc»uf : I>! u,ikslienb» nli ^me I i l <5

(ka >erz>r. , Lcks VVa!o -!tral!e).
^ >t?Ieäer !?s°! IIie »t «rku!Illrvt!rdi?ni!e » er¬
bitten in c'er Vorverkauf « êlie , ^ !e , sixe--eli 'o»»«-' VMkSn-'elkr «« k!««» rll ?v''a 't«a,
vk^ ssicIieL7 « e !'l!Ze 'i!iiten, ^ 5!'«iIl!rbi!(Iunzs -
vsreln ! in ikren 8s^rpiKri »t«n Tit^siliitrs ?u

kslken ?re '» ? n glv

iSslszt-Ikeslek

KSn^ sekt, « « ».
Ooonxrstss . 22. Januar, » dl>s. 7V, vdr

^ !nmzli "el- ,
A lusNLSk MdsnÄ

MZÄ5ZM
kl»rten ? n Uk . 4 .40, S.? N. 2 .20.«ainsllb !. Steuer ! br>i Kurl

vorm , llu^o l<unt/ .^ r. Iä - rsve ?!>, <7> ! , -̂ 577 >vo ?, !»— 1,, , Z- «^ Ildr. sovie »b 7 llkr an 6er ^ bsndiĉ »e

< ii »

Heute letzter r»»x.

lie » neuesten ^ imverke , <Zez I îeblinxs
äez ? iib>ik»mü

I?e >7«n6e» l.uztspisl in 4 Eliten.
! Ilk'nnv ?n>!en, cli« re z»>n <?s Xiinst!»rin, relxl !
^s ek in llieüi' m iiirs n n «?usülen l îlm v̂e7 !k l
^ i?6»r >n c n̂ » m l .„ zt ?p>e>. Die (Ze^ck clit « !

^insi W? i-?nlisii ?ks!lu > 'nz xedsn clsm kis» I
^ LlZ'eur t!e!e?enke!t. xISnr ?n6s IZiI6er I
^ü^ 'Isn . I 'enn ^ ?vrten sp e !t w scler ? uxx ' - l

i'^ii'kn ?! m > <Z»r unxe v̂ödnl'ülien Kunst!
! iiirer l̂imiic , zuck mit ?ut bsok'"'dtp>ei' !

Ll!,^rzl?ter st >c. slis viel ?n !ust ?en IZinkÄile
i î inii üs> nstiir' ck un <? trefl ? elisr> f>» ll c?i«?-!sz zvolil ^ >ir<̂ si keine -, vbertrnklen !
, vvS7<!e ' k»nn IZin ekenkiirt?er ^>cli clurcii I
j "!e -;»n !ez 8pi »I ,u >> «i<!tin «nc1-"- s'istner i» t l

Ogz ^ wsits 6b ntkus !»
cls «

! SW !Mn !o5e SeMa
.̂ benteuererramsn in 5 Eliten.

! Wie s°er erste ^e i, ist » 6»« 2. äbsn- 1
lener ksie?!'« k̂ ilm ^ei-ke» , ein ° r>» nnen ^e» . »n >

j s1r» n>iti'-el?er IIznMun «? re cke, ?ilmverk , i
I ^s -i N!«r!>I> i!em xrköten Intsresüe k->- x
I ?« >?s?en 'virö. IVSkZj

unter l .eiiun? <1 s lls-rn s<»p« I'rnsizter
^ i êiimer.

>lo«ierne l-Ickitspleldüdae
Ll «r» en«tn. ll . Tiiik iiktv».

^ SS>l ? »A '/ a v »» n :
i vss M-oKe Soncler- filmwerk !

» -
8p»vnsn6e » ?llm6r» ir>» mit erxrsiksncken

I!i>6ern in v Birten.
ferner : :20L

Vetedtiv klnSlg
I.u5tsplel In 2 bitten mit

lZszzs unä
msrir »

jVlusilislisckv lllustsstlon :
I êitanx? : X»pvNmsist«r fi-eucltx

Künstlerlisus
5ol>k !en5tr. Z <Z »*oSZVi*

.1... .U.
untl ^212

xurn A i^ Zir-l 'ee
sovie IMttwoci, von 7 vkr sn

Samztax von 7 vlir i»n
Sonntax S-7 Vkr ,

>/,8-lv Ukr
Mil '

tifllNlj sür vgfbi !l! ! i^ k8
sW?kn moijkslje !

' M -xk.
Xvitilms . f.nn» s<« u Meli»! Lö» «n.

lV ^ Iis-Il!lli! l!! I!W . !!Ol !^
7e !. ?36y . De^enkelllktr 8 . IeI. 2ZS9
Wsxsn V»mvnm^i>5c«>l können oooli ew !?sNsmvn »n einem «ut düresrliok . ^ nlltnirvr -
kur » sünekmen . Uiln ^ttc-v l âso kiir v»-
m «n s?er>vst»t»6t . KlillZizvs Nnnort »? üu-gesickert />» mvI6 >>n?' von 9 bis 7 vdr,"It vor7!üql, Kneksclitune V4»2IHer«», üoltieiiir, I êtirer <Zor l'anzliuntit.

öS!
ist soeben mit »75 Seiten u . !«7 Illustrationen
ersä ' ienen,

,̂ » m Pertrieb werben allerort « R«tt««d»
anch D«»«n » n. « es««» t

--------- Prei» 18 Mk ----------
Gegen Einsendung de » iPetrageS erfolgt franko

Zusendung , NiibercS : ^e ' Iei', Kaiserstr. 1LS IV,

La/ ^ MSmSfmS
- lVn/ct«^a/Ze S — ^ ^

VU/lch 7SSS0

Afö »M5 . Ao/ ?^ek /
II» » » « «» » » » » » !» » IIIUIIIIIIIIIIUIIIIIII

Spc 'T'a«.
von -t—S 5/^?°
von 8—70 t/K ?'

I

Schirme
«-«erden gut und billig

-pariert bei Nrick.
iuglerstr , lt . gegentiber
? r H ^cklckule.

GZakledern
bi » S2Mi. ver Psd. kauft
«l . M«««»««. M « »>l»« rg.«ti » !« Hardt» r , '. >,

Ii ». LaoteM « !« » Sirlsride.
DienStaa. den Zk>. Januar 1SZN.

Der Meaende Äoliönder .
Nomant ' sche Over iu » Luf»üaen von Nick Wagner.

« nlana 7 Udr. Ende aeaen 10 Uhr,
Festhalle Karlsruhe .

Anfang ' ,8 Utir . Ende Uhr.»»«Staa. den 24. Za«««»r >»2«.
WkstLmüches SWvk -Kglliert

de « Over « or»efter» de» »ad , La » d«Stbe« »»rS.
Golift : Benno Xiegler . ?eitun « : «ttred Lorenb
I . Ouvertüre. Scherzo, Notturno und Hochzeitt >-

marlck au » der Piuslt »u SnmmernnchtS«träum - . . . , . . . st, MendelS 'oii» ,
z. Ar «c de» LnNart o 'lS .Eur « antbe^ C,M,v, Weber
». Grobe Sinfonie <><Zu? , . . . SchubertDWWWWWWWMV »? MMWP»Sintr ' ttSvrei !« : Lt g?8

V/Zll ^ str . 20

01 »
W » llkZ lirsw
van » i>li!sl !sM

Ilnloii Vliesterl
üb koutv KZs oweodZ . krsltax

! srscksmt ,1er S. Veil 6s, xroll . kunstlilmx i

Ü !S UM k « I
li»eti 6«m xlsicknsmixsn ktomsn von

Ksnl k^Iziclc, ^

IlljeeMilliteSerl

NsvöAegAi
'öZ . !

künstlerieck« Oderle tunz : 1o » >/I»V-
ll » upt6 » r » töN « r:

vis beliebte un-1 »Ikeii» xern zesskens
Ẑ lwsüerin

»I» Klsucl (-roxsulräs.
!1ans /V^ Zeren ^ orLt !

110/220,Z80 Volt

8N iKv > Zl .t>. 22. IN,
IS . lk. l4 . l «.
g.«. 7^ . 7^ . «,
d .7. k.k

liefert in Kupfer u. Mum.,
neu » nd qebrkiucht , nur an direkte
Selbftverbrc » lier oder an Jnstal»
lateure , die GeWöhr dnsitr bieten,
daß die Motore an Verbraucher
gelangen , Bbozg

sofort ab La er oder
knr,f » isti?>.

Zwischenvntauf vorbehalten .

Teckn. Bertrenmqen
Karls u ?»e Leopolditroße 20

Fernsprecher 2Z4S vud 18SS ,

Die Gemeinde T«»ts«t>-
n«^ ve « t versteinert amÄi ' tnio -I», den <?1 . A »«
im Nathans , nachmini' i's> „br -' "4-
MeZieMdöcke
Ivo»» piebbakier einladeDe ? Me«eZnde»at.
Aus ^chrechuna

In dem Neubau der
Ina - Abtla . , Techn . Hoch-
ickul » , KarlSrubk-, tollen
Kie Gkaf« '' »^lrb"1t ?- im
Wege derSsf<>ntl >Sen An¬
gebote nach Maßgabe der
Verordnung de » stinan, -
Minifterium ? vom !̂,^ an ,
IW7 " erdungen werben ,Die Unterlagen melden
auf d , Baubüro , ffailer -
strahe >̂'gen Erstattiina
der Selbstkosten >ibgeg?b,

ErSffniingder ?lngebnte
27, Ja » ., vormitt , tl Nhr
aui dem ^ aul' liro Zu-
>chlag» irist t4Tage, Ilü»

KarISrnbe. I ? ,Jan,192N,«»« leiten».

BW -

kltNnZMl

lioif ' e 'it ' iil'?! ! Z . !
,V»ki»n >̂ ^nr!««r
n««er ITnrse .

k?« ?I, ^nn-s!<Iu7-s?en >
erbeten tS<?> von lü I
bli si. ? >innta?» von I
II — ? s 'kr

Ta - z-Mtemcht
beginn »wieder am Zl Ja
nuor i , Restcurant
„ I, Aoeri ^hu ". Schützen -
slr . 54 Kursabende
finden Mittwoch« u tzrei-iigz von 7— >9 Uhr statt
Gefl , Anmeldung erbeten
im U » terricht» lokal oder
täglich von 2 — 1? Ndr in
der Wohnung Schüden-
stratze Ks . III. V4S2N
ll ^ nIel tZrezü . ^ew. NaszI.
Maschinen¬
schreiben ,

Sie» ographie
Schön chreibsn
Rundschrift ^ 78
erteil» bei schneller u»d
« raudlicker «»sdildung
» nd «Ski» »« Preise «

Lehrer 8trsuft .
kronenstr . IS, III.

Tiae » - und Vlbendkurie

Kiovteruntirricht
wird an «nfLna r gegen
mäßige» Honorar erteilt,
Osserten unt , Nr . »<k>N4K
an die .Lad . Presse" erb .

Versteigern !! «.
Am 5 «n ül . "ISN. na^««ittsgs :! Uhr werden !m Vüterb k l>f Korlv«

r»he . Krieg»stratzc Nr . » , Ahschnit , öieienstrov'
7 WagenladungenKeu im Einzelnes- Widem f ovrbe >a ! ten —
öffentlich und meistbietend versteigert.
ILtU GUteramt «arlk ad«. ^
PrililitspmesMschlii! ia ZürlSniht

Die abgerechneten Sparbücher werden am
jft. , 2tt . nnd 21 . Januar

von s bis 4 Uhr — ununterbrochen — lurilckA
g ?ben . Kaffenverkedr findet an dielen T»«'Z
nicht statt !>"?
°ji>slh >! tii !t- I»ii> NHliirss

heg nnt am 2. Nebr«ar iganze und halbe
monatlich»,
Aohauna Weber . «MM

8M ? e ! bmZ5l !lilielli
Kspsrstursn

67 c? svcu.

^Ui

ß>»i
n>Ii

-I

"I,

MMemsMwkMMMMIk

? i »ok - un«i Wsnitismpen
? ssokvn K. NMPSNI

Kstivk ' svn
kioräiseliv ZtakIgesellseNatt

m , b. tt . 12U
Itz,N >» I-ui,S I . v.

-i

Etnem Kinde in der
ê N^ NMHilfe
bei inäftigen Preisen ,«ngeb , unt . Nr B502S
an die „Nnd. Presse",

Welcher
energ , Lehrer würde
22iilt >r , Fräulein grllndl .Kla» ier -?lnfanp « »U«»terrl^ t erteilen ? Gefl,
Angebote mit Prei? unt,
Nr , K2 ^Sü an die » Bad.
Presse" erbeten,

Wer er 'eiltgründlichcn
Vrlvot - U » terrick>t in
-,« «ri !anii^»er
stibrun« ? ?lnaeb mit
Prei» ana , unt Nr B4K88
an die »Bad . Presse". 2 .l

Wc.
könnte innge Frau sich
nachmittag » im

weiter ausbilden . Angeb.
unter Nr, ZS?7t an die
Bad . Presse erbeten.

vetraesn« IZ507K

v>'er<Zen nsok 6«n neuesten Normen um ^eardoitst .
<,v>isn . a> fiiriit un <t eedtlLsIt in ctsr

?»<»i»ler-^r»«t»»'t kttn NerrenkUte
^ädrineorütr. SN lheim ^ nrIrtr>Ig,t?V

Aufgepaszt ! Z228l
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